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Anne Krüger aus Ferch, Unternehmerin und 2. Vorsitzende des Fercher Karnevalsclubs, ist die Initiatorin von „Schwielowsee zeigt sich“,  
der neuen Event- und Regionalmesse, die am 08.11. in Caputh zum ersten Mal stattfand. Auch als Model auf dem Laufsteg machte sie an  
diesem Tag eine gute Figur (siehe auch Seite 3)  Foto: Yvonne Fischer, SFI Media

„Schwielowsee zeigt sich“ 
Erster Regionalmarkt und Event in Caputh
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Gemeinsame 
Katastrophenübung von 
FFW und DLRG in Ferch
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Bürgermeisterin 
Kerstin Hoppe übergibt 
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+  Der nächste Havelbote liegt ab 17.12.2025 für Sie aus!
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Liebe Leser,
obwohl der Herbst das Wetterregiment 
übernommen hat – es ist grau, nasskalt 
und stürmisch –, pulsiert in Schwie-
lowsee das Leben. Unsere vereinigte 
Gemeinde hat viele Bürger, die sich 
politisch, kulturell, sportlich und sozial 
engagieren, sei es durch ihre aktive und 
passive Teilnahme am gesellschaftli-
chen Leben oder durch persönliche und 
materielle Unterstützung von Instituti-
onen, Vereinen oder Veranstaltungen. 
In Zeiten der ständigen Ablenkung 
durch Reizüberflutung durchaus 
nicht selbstverständlich, halten sie die 
kommunalen Prozesse am Laufen und 
machen den „staatlich anerkannten 
Erholungsort Schwielowsee“ zu einem 
attraktiven Zentrum für seine Einwoh-
ner und Gäste. Nicht zuletzt die enga-
gierte Arbeit in den Ortsbeiräten und in 
der Gemeindevertretung sowie in den 

Abteilungen des Rathauses sorgt dafür, 
dass trotz der schwierigen finanziellen 
Lage für die Mehrzahl der Probleme 
eine Lösung gefunden wird. Dabei kön-
nen nicht alle Wünsche berücksichtigt 
und nicht jede Vision verwirklicht wer-
den. Die Entscheidungen müssen klug, 
mit Augenmaß und zukunftsorientiert 
getroffen werden: Das vermisse ich 
manchmal in der großen Politik. Und 
es hilft wenig, Aktionismus als Lösung 
zu verkaufen (ich denke z. B. an die 
unmotivierte Zerstörung der deutschen 
Atomkraftwerke, die zu den sichersten 
in Europa gezählt haben und für unser 
Stromnetz eine gute Reserve gewesen 
wären).
Nun geht es zum Glück in Schwielow-
see nicht um Atomkraftwerke. Wir 
stellen Ihnen in unserer herbstlichen 
Novemberausgabe Menschen und Ver-
eine vor, die für das freundliche Gesicht 
unserer Gemeinde sorgen. 

Sei es die Unternehmerin Anne Krüger, 
die „Schwielowsee zeigt sich“ ins Leben 
rief (siehe unsere Titelstory auf S. 3), 
sei es die Kirche Geltow, die mit dem 
„November-Blues“ auch Musikfreunde 
außerhalb der Kirchengemeinde 
anspricht, oder den Chef der Gemein-
devertretung, Roland Büchner, der eine 
Bank für den Caputher See spendete. 
Genauso zum Gemeindeleben gehört 
auch der Wunsch einer Leserin, Hilfe 
beim Umgang mit Smartphone und 
PC zu erhalten. Hier könnten z. B. die 
Jugendlichen ihren Beitrag für eine 
solidarische Gemeinde leisten, vielleicht 
ein Fall für die „mobile Jugendarbeit“ 
in Schwielowsee? 

Bleiben Sie uns gewogen.

Ihr

Prolog

Hinweis an unsere Anzeigenkunden und Leser: Für die Ausgabe 12/2025 
gelten folgende Termine: Anzeigenschluss: 28.11., Redaktionsschluss: 2.12.!

V E R E I N  ST R E U O B ST W I E S E  I N  C A P U T H :

Eine Winterforelle ist kein Fisch
Am herbstlich frischen 8. No-
vember fand auf der Streuobst-
wiese Caputh das diesjährige 
Pflanzevent für fünf neue 
Obstbäume statt. Dafür hat-
ten Mitglieder des Vereins 
Streuobstwiese Caputh e. V. 
im Vorfeld Baumspender ge-
worben, die Pflanzlöcher vor-
bereitet, Pfähle eingeschlagen 
sowie Kompost und Lehm zu 
den Pflanzstellen gebracht. 
Die Bäume wurden am frühen 
Morgen aus der Baumschule 
geholt. Gegen Mittag trafen 
sich dann die Baumspender 
und Vereinsmitglieder auf der 
Wiese, um gemeinsam die 
Bäume zu setzen. Die Hoch-
stämme haben alle wohlklin-
gende Namen: Williams Christ 

(Birne), Nordhäuser Winterfo-
relle (Birne), Wangenheimer 
Frühzwetsche, Goldparmä-
ne (Apfel) und Finkenwerder 
Herbstprinz (Apfel), zu dem 
der Berliner „Hasenkopp“ sagt. 
Bei den fünf Obstbäumen 
handelt es sich um alte Sorten, 
die schon im 18. bzw. 19. Jahr-
hundert geschätzt wurden.
Nach getaner Arbeit konnte 
sich die Gruppe von etwa 25 
Personen mit heißem Kaffee 
und mitgebrachtem Herzhaf-
ten und Süßen stärken und 
schon mal gemeinsam von 
den künftigen reichen Ernten 
auf der Wiese träumen: Wann 
können wir wohl die Ernte mit 
einem LKW abholen? Aber, zu-
gegeben, bis dahin ist es noch 

ein weiter Weg . . . Wir bedan-
ken uns bei allen Spendern 
für ihr Engagement und die 
weitere Bereicherung unse-

rer Obstwiese. Wenn auch Sie 
Lust am Mitwirken in unserer 
Gemeinschaft haben oder im 
kommenden Jahr einen Baum 
spenden möchten, können Sie 
gern mit uns Kontakt aufneh-
men: info@streuobstwiese-ca-
puth.de. n  Sabine Fankhänel

Der Verein Streuobstwiese kann seine Obstanlage um fünf weitere alte 
Sorten ergänzen  Foto: Thomas Kühne
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„ S C H W I E LO W S E E  Z E I G T  S I C H “:

Erste Regionalschau junger 
Unternehmen in Caputh
Am 08.11. fand auf dem Caputher Kirsch-
anger der erste Regionalmarkt unter dem 
Motto „Schwielowsee zeigt sich“ statt. 
Eine Mischung aus etablierten Unterneh-
men, Startups, Vereinen und Kreativen 
vom Handwerk über Mode, Kunst, Kuli-
narik bis hin zur Dienstleistung stellte 
sich vor und bot ihre Leistungen einem 
interessierten Publikum dar. Initiatorin 
dieser Veranstaltung war Anne Krüger,  
Vizepräsidentin des Fercher Karnevals- 
clubs e. V. und selbstständige Unterneh-
merin. Unterstützt wurde das Projekt von 
lokalen Partnern wie dem Blütenviertel 
und dem Rewe Markt Caputh, die Flächen 
für das Event zur Verfügung stellten. 
Erst im Frühjahr 2025 entstand die Idee, 
lokale Betriebe, Kreative und Besucher an 
einem Ort zusammenzubringen – ohne 
Konkurrenzdenken, sondern mit Gemein-
schaftssinn und Stolz auf die Region. 
Gerade Startups, die bisher nur in der 
Netzwerk-Cloud „Schwielowseeticker“ 
vertreten waren, konnten hier zeigen, 
wie vielfältig, talentiert und herzlich die 
Menschen hinter den Projekten sind. Mit 
dabei waren unter anderem „Gesundes 
Büro“, „GrossGemacht“ (Marketing, Event 
& Kommunikationsservices), MaryKay  
(Beauty), Diana Hoffmann (Wilde Bastel-
stube), Gabor Zaunsysteme, Glücksno-
ten und Wünschewagen, Imkerei Hoth, 
Fleischerei Riek, Marlene Stumpf (Seifen),  
Alpaka Mike Schiese, Herzwerk (Mode und 
Deko), Eva & Moritz (Fahrdienstleistung), 
Rock in Caputh, „UndEwig – begleitend be-
statten“, SFI Media, VS Mode Werder, Fer-
cher Karnevalsclub u. v. a. Es ging bei die-
sem Regionalmarkt weniger um Werbung, 
Massenproduktion und Profit, sondern um 
Wertschätzung, Begegnung und Sichtbar-
keit, so David Petters, Mitinitiator dieses 
Events. Umrahmt wurde der Markt mit 
eingehenden Rhythmen von DJ Dento und 
einer kleinen Modenschau mit Laien-Mo-
dels, gekonnt moderiert von Ute Vollert-
hun (VS Mode). Die Resonanz war laut Pet-
ters überwältigend positiv, von Besuchern, 
Ausstellern und Partnern gleichermaßen. 
Der Regionalmarkt sollte ein Zeichen der 
Verbindung zwischen den Ortsteilen Ca-
puth, Geltow und Ferch sowie Werder 
setzen und ein neues WIR-Gefühl entste-
hen lassen. Die Meinung der Besucher be-

stätigte dies. Jung und Alt, Einheimische 
und Gäste genossen nicht nur Glühwein 
und Chili con Carne, sondern haben auch 
kräftig das ein oder andere Teil, ob Alpa-

kasocken, Naturkosmetik oder ein schickes 
neues Winter-Outfit, erworben.
Die Veranstalter versicherten: Das war 
erst der Anfang. Weitere Events dieser Art  
sollen folgen. Viele Anfragen dazu liegen 
bereits vor. n Marina Katzer

Tolle Preise winkten am Glücksrad in den 
Katakomben des Blütenviertels, wo ebenfalls 
viele Firmen ihre Offerten zeigten  
Fotos (6): Yvonne Fischer, SFI Media

Zum Leben gehört auch Sterben – Bestatterin 
Kati Drescher mit außergewöhnlichen Dienst-
leistungen ihrer Zunft  

Er sorgte für die nötigen „Vibes“ an dem Tag – 
DJ Dento an den Turntables  Foto: Sören Bels

David Petters (l.), Mitinitiator, und Kollegin 
Vanessa Benderdour mit ihrer Firma „GroßGe-
macht“ und Danny Bergemann von „Fairtanzt“ 
Foto: Sören Bels

Sebastian und Leander Fischer von der Firma 
SFI Media präsentierten Drohnenvideos und 
Unternehmensfotografie

Familien-Imkerei Ronny Hoth aus Ferch über-
zeugte mit  ihren erlesenen Bienenprodukten

Alpaka Mike Schiese aus Ferch bot das 
Richtige bei dem kalten Wetter: Wärmendes für 
drunter und drüber aus Alpakawolle

Der ASB-Wünschewagen und die José Carreras 
Stiftung boten Selbstgefertigtes gegen indivi-
duelle Geldspenden
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Am 11.11., 11:11 Uhr war es wieder so weit: Die Narren des Fercher Karnevalsclubs stürm-
ten wie jedes Jahr das Fercher Rathaus und die 62. Karnevalsession wurde unter dem Motto  
„Karneval in Ferch – bunt, fröhlich und vereint!“ eröffnet. Es wurde gelacht, geschunkelt und 
gefeiert. Bürgermeisterin Kerstin Hoppe (Mitte) übergab den Rathausschlüssel an das Prinzes-
sinnenpaar Luisa I. und Celine I. und das Kinderprinzenpaar Ella I. und Moritz I. Sie wünschte 
allen eine schöne Karnevalszeit mit einem dreifachen „FE-FE-KA-VA!“  Foto: Sören Bels

D I E  N A R R E N  S I N D  LO S ! 

Rathaussturm in Ferch
S A F E  T H E  DAT E :

„Rock in 
Caputh“ auch
wieder im 
nächsten Jahr
Der Havelbote hatte auf der Messe 
„Schwielowsee zeigt sich“ am 08.11. Gele-
genheit, mit dem Vereinsvorsitzenden 
von „Rock in Caputh“ Stefan Krause zu 
sprechen und erhielt folgende Informati-
onen: „Das LineUp für das Festival am  
9. Mai 2026 steht und wird zu Beginn des 
Vorverkaufs Anfang Dezember veröffent-
licht. Nächstes Jahr wird es für die Ein-
wohner der Gemeinde Schwielowsee ein 
vergünstigtes Schwielowsee-Ticket am 
Festivaltag geben (unter Vorlage eines 
Ausweises, ein Ticket pro Person!). Wir 
sind gespannt, welche Bands und Musi-
ker auf dem Festival auftreten werden. 
Wer Lust hat, kann gern bei ,Rock in Ca-
puth‘ mitmachen und Vereinsmitglied 
werden. Sponsoren sind natürlich immer 
willkommen. Einfach eine Mail schreiben 
an: Info@rockincaputh.de. Weitere Infor-
mationen gibt es unter:  https://www.
rockincaputh.de.“ n  Sören Bels

„Rock in Caputh“-Veranstalter Stefan Krause 
war auch mit einem Stand bei „Schwielowsee 
zeigt sich“ vertreten  Foto: Sören Bels

S P E N D E N  F Ü R  D E N  G U T E N  Z W E C K :

Handeln ist besser als reden
In der politischen Auseinandersetzung 
wird oft viel geredet, doch nicht immer 
gehandelt. Ein Beispiel, dass es auch an-
ders geht, um die Gemeinde in schwieri-
gen finanziellen Zeiten zu unterstützen, 
sind Spenden für einen guten Zweck. Der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung, 
Roland Büchner, geht mit gutem Beispiel 
voran und hat eine Bank für Caputh ge-
spendet. Wir freuen uns, dass die jetzt 
am Caputher See steht und dem müden 
Wanderer die Möglichkeit bietet, die 
Schönheit unserer Landschaft zu genie-
ßen. Dafür vielen Dank! Und wer das Be-
dürfnis verspürt, Ähnliches zu tun, der 
kann jetzt aktiv werden. Eine Bank kostet 
zwischen 500 und 1000 Euro und ein Pa-
pierkorb etwa 250 Euro. Die Beschaffung 
und Aufstellung erfolgt über das Sachge-
biet „Bürgerservice, Ordnung und Sicher-
heit“ der Gemeinde. Die finanzielle Ab-
wicklung und Spendenbescheinigung 
wird ebenfalls dort veranlasst. Und so 
wie an unserer neuen Bank am Caputher 
See kann mit einem kleinen Messing-
schild auch auf den großzügigen Spen-
der hingewiesen werden. Und wenn viele 

Bänke stehen, können auch wir Kommu-
nalpolitiker darüber reden, ob wir bei der 
zu erwartenden Spendenflut vielleicht 
auf der Internetseite der Gemeinde einen 
Spendenbereich einrichten. Das würde 
sicher nicht nur die Schwielowseer, son-
dern auch unsere vielen Gäste freuen. n 

Thomas Dallorso

Der Spender der Bank, Gemeinderatsvorsitzender 
Roland Büchner, beim Probesitzen Foto: privat 
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KATA ST RO P H E N Ü B U N G I N D E R K I TA F E RC H:

Ein Augenzeugenbericht

Ich wurde vor der Übung 
über den geplanten Ablauf 
informiert und gefragt, ob 

ich da nicht ein paar Fotos 
machen und im Havelboten 
darüber berichten könnte. 

Na klar, es klang spannend, 
und solche Übungen sind ja 
wichtig, dass alle in so einem 
hoffentlich nie eintretenden 
Fall bestens vorbereitet sind. 
Los ging es am Sonnabend, 
dem 18. Oktober, mit einem 
gemeinsamen reichhaltigen 
Frühstück aller mitwirkenden 
Hilfskräfte. An der Übung ha-
ben die DLRG und die Feuer-
wehren Ferch und Seddiner 
See teilgenommen. Es waren 
acht Fahrzeuge und 53 Helfer 
an der Übung beteiligt. Ich 
durfte unter strenger Geheim-
haltung beim Zurechtmachen 
der Statisten ein paar Fotos 
vom „offenen Beinbruch“, ei-
ner „Kopfplatzwunde“ und 
einer „Rauchvergiftung“ ma-
chen. Anschließend habe ich 

die „Verletzten“ in die Kita Bir-
kenhain in Ferch begleitet, wo 
uns bereits eine Kita-Gruppe 
erwartet hat. Draußen stan-
den ganz erwartungsvoll die 
Eltern und andere Schaulus-

tige. Plötzlich zogen Rauch-
schwaden durch die Räume 
der Kita, ein Feuer im Hausan-
schlussraum wurde simuliert. 
Ich war überrascht, wie schnell 
sich der Rauch verteilte, und 
habe fast meine Fotoausrüs-
tung nicht mehr gefunden. 
Die Leiterin der Kita, Kathrin 
Büchler, hatte die Betreuung 
in der Gruppe. Sie hat in Ruhe 
mit den Kindern besprochen, 
was denn jetzt alles wichtig 
ist in so einer gefährlichen Si-
tuation. Der Rauchmelder hat-
te den Alarm ausgelöst, und 
zu den Rauchschwaden kam 
jetzt auch noch der schrille 
Alarmton. Es herrschte eine 
unheimliche Atmosphäre. 
Draußen heulten die Sire-
nen – die Feuerwehr wurde 

also alarmiert. Nach ein 
paar Minuten war auch 
schon der erste Lösch-
zug angekommen, die 
Schläuche wurden aus-
gerollt und mit Wasser 
gefüllt, während ein 
Trupp die Atemschutz-
masken und Druckluft-
flaschen anlegte. Die 
Kindergruppe hatte be-
reits zügig das Gebäu-
de verlassen, dabei aber 
feststellen müssen, dass 
eine Praktikantin und 
ein Kind fehlten, was 
umgehend der Feuer-
wehr mitgeteilt wurde. 

Die Kameraden haben die bei-
den „Verletzten“ recht schnell 
gefunden und geborgen, dann 
dem Team der DLRG überge-
ben, das zusammen mit der 
Feuerwehr alarmiert wurde 
und auch schon vor Ort war. 
Die Patienten wurden unter-
sucht, Sauerstoff wurde ver-
abreicht und die Kopfverlet-
zung erstklassig versorgt.
Es schien alles unter Kontrol-
le zu sein, als plötzlich eine 
Mutter hysterisch auf die Feu-

erwehrleute zugerannt kam 
und nach dem Verbleib ihres 
Sohnes fragte, der ja in der 
Kita gewesen sein musste, 
weil er seine Schwester abho-
len sollte . . . 
Umgehend ist ein weiterer 
Suchtrupp mit Atemschutz, 
Wärmebildkamera und Lösch-
schlauch in die verqualmte 
Kita geeilt und hat alle Räume 
kriechend durchsucht, bis er 
den Jungen mit „gebroche-
nem Bein“ gefunden hatte. 
Ich war erstaunt, wie schnell 
das ging, und hatte mit we-
sentlich mehr Zeit gerechnet. 
Von unserer Feuerwehr war 
ich total begeistert. Nach der 
erfolgreichen Bergung wurde 
auch der Patient dem Team 
der DLRG übergeben. Auch 
über die Professionalität der 
ehrenamtlichen Helfer der 
DLRG war ich positiv über-
rascht. Im Anschluss wurde 
die Übung auf Seiten der 
Feuerwehr und DLRG ausge-
wertet, um im hoffentlich nie 
eintretenden Fall bestens vor-
bereitet zu sein. 
Der Förderverein der Feu-
erwehr hatte während der 
Übung schon den Grill ange-
worfen und dafür gesorgt, 
dass sich alle im Anschluss 
stärken konnten. 
Hochachtung und ein großer 
Dank an alle beteiligten frei-
willigen Helfer und Statisten! 
n  Sören Bels

Die Atemschutzmasken werden ange-
legt, dabei muss jeder Handgriff sitzen

Übung von lebenserhaltenden 
Maßnahmen bei einem „verun-
glückten“ Kind  

Ein „offener Beinbruch“ muss 
erstversorgt werden Fotos: Autor

Bei der 
Rettung 
der „Ver-
letzten“ 
gilt es, 
einen 
kühlen 
Kopf zu 
bewahren

Immer dichter wird der Rauch. Die Kameraden können sich in den ver-
qualmten Kitaräumen nur kriechend zu den „Vermissten“ vorarbeiten . . .
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2 7 .  S P O RT L E R B A L L  D E S  C SV:

Starke Show-Acts 
und tolle Stimmung

Bereits am Vortag verwan-
delten fleißige Helfer 
die Turnhalle der Grund-

schule Albert Einstein in Ca-
puth in einen Saal für Tanz, 
Show und Geselligkeit. Trotz 
paralleler Veranstaltungen im 
Ort folgten rund 350 Gäste 
der Einladung des CSV zum 
nun schon 27. Sportlerball am 
8. November. 
In ihrer Begrüßung bedank-
ten sich die beiden Vorsitzen-
den Sonja Lietze und Corne-
lia Hettrich stellvertretend 
bei der Organisationschefin 
Annett Quensel für die Un-
terstützung der vielen Helfer 
und Sponsoren, die eine sol-
che Veranstaltung erst mög-
lich machen. Der Caputher 
Sportverein kann auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken. 
Mit seinen rund 650 Mitglie-
dern in 13 Abteilungen leistet 
er einen wichtigen Beitrag für 
das gesellschaftliche Zusam-

menleben in unserer Ge-
meinde. Mit der neuen 
Boule-Anlage bietet der 
Sportverein seit diesem 
Jahr auch eine weitere 
Möglichkeit der sportli-
chen Betätigung an. Der 

Altersunterschied von 94 Jah-
ren zwischen dem jüngsten 
und ältesten Vereinsmitglied 
belegt, dass Sport tatsächlich 
Generationen verbindet. 

Auf ihren Kunsträdern eröff-
neten Isabelle Keller und Elisa 
Demuth vom RV Borussia Wer-
der e. V. das Showprogramm. 
In nur vier Wochen studierten 
die beiden ein Programm vol-
ler Akrobatik und Anmut extra 
für den Sportlerball ein. Die 
Tänzer der Tanzakademie Erx- 
leben aus Potsdam begeis-
terten mit ihrer atembe-
raubenden Choreografie zu 
Hiphop-Rhythmen. Der don-
nernde Applaus galt sicher 
nicht nur den Akteuren, son-
dern auch den Organisatoren, 
denen es wieder gelungen 
war, ein sehenswertes Pro-
gramm zusammenzustellen.
Es wäre kein Sportlerball, 
wenn den Teilnehmern die 
Bewegung nicht im Blut lie-
gen würde. Und so füllte sich 
die Tanzfläche schon mit den 
ersten Takten. DJ „Hansy mit 
Ypsilon“ sorgte mit seiner Mu-
sik querbeet durch die Jahre 
für gute Stimmung und eine 
volle Tanzfläche. Und auch an 
das leibliche Wohl war wieder 
gedacht. Am Biertresen, an der 
Bar und am Imbissstand fand 

sich reichlich Gelegenheit zur 
Stärkung und an den Stehti-
schen wurden das eine oder 
andere Spiel nachbereitet oder 
schon Strategien fürs nächste 

Jahr besprochen. Als die Mu-
sik um 02.00 Uhr verstumm-
te, begaben sich längst noch 
nicht alle auf den Heimweg. 
Schließlich galt es, das eine 
oder andere Gespräch noch zu 
Ende zu führen.
Nach einer kurzen Nacht fan-
den sich am Sonntagmorgen 
über 20 Helfer ein, um die 
Sporthalle wieder herzurich-
ten, die Banner abzunehmen, 
Bänke und Tische abzutrans-
portieren, Tresen und Bar 
abzubauen und den Boden-
schutz aufzurollen. Mit den 
Worten „nach dem Ball ist 
vor dem Ball“ bedankten sich 
Sonja und Conni bei allen flei-
ßigen Frühaufstehern, denn 
die Planungen für den dann 
28. Sportlerball laufen bereits. 
Und auch die Vorbereitungen 
fürs Weihnachtssingen am  
12. Dezember und das Skat- 
und Romméturnier am 19. 
Dezember haben längst be-
gonnen. Das neue Jahr star-
tet dann mit dem Seelauf am  
11. Januar, zu dem wieder über 
600 Teilnehmer erwartet wer-
den. n  Thomas Kühne

Gute Stimmung! Die Tanzfläche füllte sich schon mit den ersten Takten  Fotos: Autor

Kunstradakrobaten und 
Hiphoper zeigten eine 

coole Performance  
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1 .  M E U S E B A C H E R  L I C H T E R G L A N Z :

Ein Abend voller Licht, Musik und Gemeinschaft
Am Abend des 4. November  
erstrahlte das Gelände der  
Meusebach-Grundschule im 
warmen Schein unzähliger 
Lampions: Der 1. Meusebacher 
Lichterglanz verwandelte das 
Schulgelände in einen Ort 
voller Atmosphäre, Kreativität 
und Zusammenhalt.
Der Abend begann mit einem 
besonderen Highlight – der 
Eröffnung der Schulhausgale-
rie. Hier präsentieren alle Jahr-
gangsstufen stolz ihre Türbil-
der und Kunstwerke, die das 
Schulhaus in ein buntes Ge-
samtkunstwerk verwandeln. 
Die liebevoll gestalteten Mo-

tive zeigen eindrucksvoll, wie 
viel Herz und Fantasie in den 
Arbeiten der Schüler steckt.

Für das leibliche Wohl sorg-
te der Schulförderverein, der 
mit köstlichen Bratwürsten 
vom Grill alle Gäste versorg-
te. Ein großes Dankeschön 
ging dabei auch an die „Kü-
chenfeen“, die den Verein 
tatkräftig bei der Vorberei-
tung und Ausgabe unter-
stützten. Ein weiterer be-
sonderer Moment war die 
Übergabe der neuen Schuls-
hirts durch den Förderverein. 
Die Shirts wurden als Leih- 
gabe überreicht und symbo-
lisieren das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl der gesamten 
Schulgemeinschaft.

Auf dem Schulhof versammel-
ten sich abschließend Kinder, 
Eltern und Mitarbeiter zum ge-
meinsamen Singen, bevor sich 
der farbenfrohe Lampionum-
zug in Bewegung setzte. Die 
abschließende Feldrunde, be-
gleitet von unzähligen leuch- 
tenden Lampions, war ein 
stimmungsvoller Abschluss 
eines gelungenen Abends – 
ein Meer aus Licht, das weit 
über die Meusebach-Grund-
schule hinausstrahlte.
Ein herzlicher Dank gilt der 
freiwilligen Feuerwehr und 
dem Ordnungsamt, die mit 
ihrer Unterstützung für Si-
cherheit sorgten und den rei-
bungslosen Ablauf der Veran-
staltung ermöglichten.
Der 1. Meusebacher Lichter-
glanz war ein voller Erfolg 
– ein Fest, das Licht, Wärme 
und Gemeinschaft in den Mit-
telpunkt stellte. Schon jetzt 
freut sich die ganze Schul-
familie auf eine Fortsetzung 
im nächsten Jahr. n  Claudia 
Hach, Schulleiterin

Lampion-
umzug 
durch die 
Geltower 
Feldflur –  
stimmungs-
voller 
Abschluss 
eines 
gelungenen 
Abends  
Fotos: 
Meusebach-
schule

Eröffnung der Schulhausgalerie 

WA S  F Ü R  E I N  TO L L E R  TA G !

Erntedankfest in der Kita Birkenhain in Ferch
Mit großer Spannung und Vor-
freude fieberten die kleinen 
und großen Kitakinder dem 
Erntedankfest entgegen. Und 
sie wurden nicht enttäuscht. 
Eltern und Erzieher ließen es 
sich nicht nehmen, den Kin- 
dern ein buntes, abwechs-
lungsreiches Programm zu bie-
ten. So fuhren zwei Traktoren 
vor, ein kleiner und ein großer, 
die großes Staunen hervorrie-
fen. Auch die Landfrauen der 
Ortsgruppe Krielow trugen 
zum Gelingen des Erntedank-
festes bei. So stellten sie den 
Kindern verschiedene Getrei-
desorten vor. Am Informations-
stand gab es Malhefte, Karten-
spiele und mehr zum Thema 
Landwirtschaft. Das Highlight 

war aber eine große Menge 
Stroh. Darin konnten die Kinder 
nach Herzenslust toben. Das 
war ein fröhliches Gekreische 
und das Stroh blieb noch wei-
ter liegen, sodass das Spielen 
auch noch Tage danach Spaß 
machte. Die Kinder bedank-
ten sich für das tolle Fest mit 
einem einstudierten Tanz von 
Ellen. Sie wurden mit großem 
Applaus bedacht. Umrahmt 
wurde das Fest mit einem 
Angebot von Getränken, Brat-
würsten, Kuchen und Handbro-
ten. Kurz und gut – ein rundum 
gelungenes Erntedankfest, das 
auf Wiederholung hofft. Dank 
allen Beteiligten, von Klein bis 
Groß, von Jung bis Alt. n  
Luise Mikulla-Knape

Die Kinder 
konnten nach 

Herzenslust im 
Stroh toben . . . 

und bedankten 
sich mit einem 

einstudierten Tanz
Fotos: Autorin
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N A C H  5 3  J A H R E N  .  .  .

„Klassenfahrt“ 
nach Jüterbog
Im Jahre 1972 haben wir die damalige  
Polytechnische Oberschule „Albert Ein-
stein“ in Caputh mit dem Abschluss der 
10. Klasse verlassen. Unsere Klassenlehre-
rin Edith Brunow wird vielen Älteren in 
Ferch und Caputh in Erinnerung sein. 
Klassentreffen hatten wir schon, das letz-
te aber ist 15 Jahre her. Hin und wieder 
traf ich einen ehemaligen Mitschüler 
und immer wieder kam die Frage: Wann 
machen wir mal ein Klassentreffen?
Wir sind oder werden in diesem Jahr 70. 
Anlass genug, zu feiern, auch im Klassen-
verband, leider können einige schon 
nicht mehr dabei sein. Mithilfe von Mari-
na Katzer setzten wir eine Anzeige in den 
Havelboten mit dem Aufruf an unsere 
Schulkameraden, sich zu melden. Ein 
weiterer befand sich am „Schwarzen 
Brett“ in Caputh. Nachdem sich die ers-
ten gemeldet hatten, wurde die Mitschü-
lersuche zum Selbstläufer. Irgendeiner 
hatte immer eine Adresse parat. Letzt-
endlich haben wir 21 ehemalige Mitschü-
ler gefunden.
Eine große Freude und Überraschung 
war die E-Mail von Familie Fuchs aus Ca-
puth. Sie teilte mir mit, dass unsere Klas-
senlehrerin Edith Brunow mit ihnen in 
Kontakt steht und sich sehr darüber 
freut, von uns zu hören. Frau, nein, unsere 
„Miss Brunow“, so haben wir sie immer 
genannt, da sie auch Englisch unterrich-
tete, feierte in diesem Jahr ihren 96. Ge-
burtstag! Nach einem ersten Telefonat 

mit ihr überlegten wir, das Klassentreffen 
nach Jüterbog, dem Wohnort von Edith 
Brunow, zu verlegen, da sie nicht mehr 
mit Bahn und Bus nach Caputh und Ferch 
fahren wollte. Eine Mitschülerin hatte 
Termine in Jüterbog und besprach mit ihr 
vor Ort, welche Restaurants wir für unser 
Treffen reservieren wollten. Für unsere 
Anreise konnten wir Andreas Büchler mit 
seinem Fahrschulbus gewinnen. Dafür 
noch mal vielen Dank auf diesem Wege.
Am 14. Oktober fuhren dann 16 von uns 
nach Jüterbog, Treffpunkt Restaurant 
„Goldener Anker“, wo dann pünktlich um 
13.00 Uhr unsere „Miss Brunow“, wie im-
mer mit Hut zum passenden Mantel, fast 
wie die Queen, erschien. Wie verabredet, 
hat sie den Weg von ihrer Wohnung in 
die Stadt zu Fuß zurückgelegt, bestimmt 
1,5 km! Sie begrüßte alle persönlich und 
konnte sich an viele Namen noch erin-

nern. Was für eine Leistung nach so vie-
len Jahren und so vielen Schülern!
Nach einem gemeinsamen Essen beka-
men wir eine Stadtführung, bei der uns 
unsere ehemalige Klassenlehrerin die 
historische Altstadt von Jüterbog zeigte. 
Anschließend kehrten wir noch in das ge-
mütliche Café „Die Förste“ ein. Und nach 
einer kleinen Stadtrundfahrt setzten wir 
Frau Brunow an ihrer Wohnung ab und 
begaben uns auf die Rückfahrt nach  
Caputh und Ferch.
Kaum zu Hause angekommen, rief schon 
Edith Brunow an, um sich für diesen Tag 
zu bedanken, und freute sich sehr über 
unser Wiedersehen. 
Vielen Dank an alle, die mich unterstützt 
haben, um uns diese „Klassenfahrt“ zu 
ermöglichen! Lasst uns nicht wieder 15 
Jahre bis zum nächsten Treffen warten! 
n  Martina Heinemann

In der Reformationsstadt Jüterbog trafen die heute 70-Jährigen ihre Klassenlehrerin Edith Brunow 
wieder (mit Blumenstrauß), die heute mit 96 Jahren elegant wie eh und je ist  Foto: Autorin

Preisverleihung STADTRADELN 2025 in Schwielowsee
Gemeinsam für Bewegung, 
Gemeinschaft und Klima-
schutz legten in diesem Jahr 
208 Radler in 14 Teams be-
eindruckende 43.666 Kilome-
ter zurück und sparten rund  
7 Tonnen CO2 ein. 
Bei der Preisverleihung am  
4. November wurden die drei 
fahrradaktivsten Teams aus-
gezeichnet: der FC Bayern 
Fanclub Havelmacht 1995 e.V., 
die Grundschule Caputh und 
die Meusebach-Grundschule. 
Auch die besten Einzelradler 

durften sich über Ap-
plaus freuen: Ulf-Eric 
Kitzmann, Steffen Wersing 
und Heiko Finke. Ein beson-
deres Dankeschön ging an die 
beiden STADTRADELN-Stars 
Nadine Stephan und Ulf-Eric 
Kitzmann, die drei Wochen 
lang ganz ohne Auto unter-
wegs waren und damit ein 
inspirierendes Vorbild für 
gelebten Klimaschutz und 
Teamgeist in Schwielowsee 
waren. n  Kultur- und Touris-
musinformation

Ehrung der Gewinner im Beisein der Gemeindevertreter auf dem Schloss- 
platz Caputh (von links): Robert Tietze (Bayern Fanclub Havelmacht); Na-
dine Stephan; Ulf-Erik Kitzmann; Heiko Finke und Steffen Wersing (hinten, 
in Rot und Pink); Herr Haustein (Team Einsteinschule) und Frau Pufahl-Gess 
(Team Meusebachschule), beide vorn, Mitte  Foto: Tourismusamt
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N E U E  KO N Z E RT R E I H E :

„November-Blues“ in der Kirche Geltow
Als ein Dreiklang von Orgel-
musik, Bläserklängen und 
besinnlichen Worten startete 
in der Kirche Geltow das Auf-
taktkonzert der kleinen Kon-
zertreihe „Orgelwinter in Gel-
tow“ am 8. November. 
Passend zum Wetter an die-
sem Tag hieß das Thema „No-
vember-Blues“, und so stan-
den rhythmusstarke Stücke 
auf dem Programm, die nicht 
so schnell mit Orgelmusik in 
Verbindung gebracht werden. 
Irene Pfeiffer, die bei der Orga-
nisation der Konzertreihe ihre 
Erfahrungen vom Caputher 
Orgelsommer einbringt, hat-
te den jungen Berliner Orga-
nisten Reimar Apel gewinnen 
können. Auch wenn sich die 
Stilrichtung grundlegend von 

der klassischen Musik der Or-
gelweihe im September unter-
schied, war es wieder ein Fest 
für die Ohren. Ergänzt wurde 

das Programm des Abends 
von Blues- und Swingstü-
cken des Posaunenchors Gel-
tow unter Leitung von Bernd 

Petschke und besinnlichen 
Texten unserer Pfarrerin Stefa-
nie Schulten. Dass die Auftakt-
veranstaltung des „Orgelwin-
ters in Geltow“ gelungen war, 
konnte man an dem langan-
haltenden Applaus deutlich 
hören. Da es ein Ziel der Veran-
staltung ist, die Gemeinschaft 
in unserem Ort zu stärken, 
wurde im Anschluss noch zu 
einem kleinen Umtrunk ein-
geladen. Passend zum Namen 
OrgelWINTER gab es Punsch 
und Glühwein. Viele Besucher 
und Beteiligte nutzten die Zeit, 
den schönen Abend auf diese 
Weise gemeinsam ausklingen 
zu lassen. Nächste Termine:  
17. Januar 2026, 17 Uhr „Es wer-
de Licht“, 14. März 2026, 17 Uhr 
„Leid und Leidenschaft“. n  
Anett Harnisch

Über 100 Besucher kamen zur Auftaktveranstaltung des Orgelwinters in 
Geltow  Foto: Bernd Müller

T R A D I T I O N E L L  A M  1 1 .  N OV E M B E R :

St.-Martins-Umzug 
durch Caputh 

Am 11. November fand in 
Caputh der traditionelle 

St.-Martins-Umzug statt. Ab 
17 Uhr versammelten sich Kin-
der, Eltern und Großeltern auf 
dem Schulhof der Albert-Ein-
stein-Grundschule. Mitglieder 
der Kirchengemeinde Caputh 
führten die Geschichte des 
heiligen Martin auf. In einer 
kurzen und anschaulichen 
Darstellung erfuhren die Kin-
der, warum dieser Tag gefeiert 
wird und dass Martin seinen 
Mantel mit einem frierenden 
Bettler teilte. Musikalisch be-
gleitet wurde das Stück und 
der anschließende Umzug 
vom Caputher und vom Gelto-
wer Posaunenchor. Mit ihren 
Lampions zogen die kleinen 
und großen Teilnehmer an-
schließend durch die Straßen 
Capuths. Angeführt wurde der 

Zug von der Freiwilligen Feu-
erwehr Caputh, die zugleich 
am Ende für Sicherheit sorgte 
und die Straßen freihielt. Un-
terwegs wurde immer wieder 
angehalten, um gemeinsam 
Martinslieder zu singen. Der 
Zug endete auf dem Kirchen-
gelände, wo ein großes Lager-
feuer für Wärme und Stim-
mung sorgte. Dort wurden 
Martinshörnchen verteilt, die 
natürlich mit jemandem ge-
teilt werden sollten, und es 
gab Kinderpunsch. Wer wollte, 
konnte den Abend mit einer 
Spende für ein Waisenheim in 
Malawi abrunden. So verband 
sich die Geschichte des Teilens 
rund um St. Martin mit einer 
ganz aktuellen guten Tat. n  
Cathleen Grützmacher

Nach der Auf-
führung der 

Martins-
Geschichte auf 

dem Schulhof 
prozessierte der 
Laternenumzug 

durch Caputh, 
begleitet von 

den Posaunen-
chören Caputh 

und Geltow
Fotos: Autorin  
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. . . uns immer wieder ihr Unverständnis 
ausdrückende Anfragen erreichen, war-
um es in Schwielowsee keinen Bauern-
markt gibt? Dies ist durchaus verständ-
lich, ist die Region doch traditionell 
reich an Obst, Gemüse und anderen 
landwirtschaftlichen Produkten. 

. . . 2025 bisher mehr als 8000 Patienten 
in Deutschland auf ein neues Organ 
(Niere, Leber, Herz, Lunge, Bauchspei-
cheldrüse) warteten, jedoch nur gut 
2000 zur Verfügung standen? Daher 
haben lt. Deutschem Ärzteblatt acht 
Bundesländer eine neue Initiative ge-
startet, die sogenannte Widerspruchs-
regelung einzuführen.

. . . dem Havelboten gegenüber mehr-
fach bedauernd zum Ausdruck ge-
bracht wurde, dass es keinen aktuellen 
und guten Schwielowsee-Führer gibt, 
der neben Tourismustipps auch die Ge-
schichte unserer Gemeinde darstellt? 
Bei der Vielzahl der kulturellen Angebo-
te und der Bedeutung Schwielowsees 
als Urlaubsort sicher eine interessante 
Möglichkeit, unseren Bekanntheitsgrad 
zu vergrößern.

. . . Kathrin Boron, Deutschlands erfolg-
reichste Ruderin (u. a. 4 Olympiasiege, 
8 WM-Titel, 6 Gesamt-Weltcupsiege), 
am 6.11. in die elitäre „Hall of Fame des 
deutschen Sports“ aufgenommen wur-
de? Da sie diese Erfolge als Potsdamer 
Athletin erzielte und mit ihrer Tochter 
in Caputh lebte und der Havelbote über 
diese Auszeichnung exklusiv bereits am 
7.11. in Kenntnis gesetzt wurde, freuen 
wir uns, Sie darüber so kurzfristig infor-
mieren zu können.  

. . . am 07.12. um 17 Uhr im Scala-Kul-
turpalast Werder ein Weihnachtskon-
zert stattfindet? Thomas Walter Maria 
und seine Kapelle bringen mit der Jazz-
legende Uschi Brüning deutsche und 
amerikanische Weihnachtslieder zu Ge-
hör. Die Eintrittskarten kosten im VVK 
25 Euro und an der Abendkasse 30 Euro.

. . . der Friedensglockentreck am 13. No- 
vember in Jerusalem angekommen ist 
(siehe HB 05/25)? Nach einer beschwer-
lichen Reise über mehr als 3500 km 
wurde das Ziel erreicht und die Frie-
densglocke an eine Jerusalemer Schule 
übergeben. n  Dirk Schulze

Wussten Sie schon, dass . . .

Am 30. Oktober kamen unter dem Motto:

viele kleine Geister in ihren gruseligen 
Kostümen in unsere Kita. Der Vortag von 
Halloween in der Kita war die General-
probe für die Kinder. Sie hatten viel Spaß 
beim Schminken und Tanzen. 
Das leckere Buffet wurde von allen über 
den Tag geplündert. Bei Aneta in der  
Küche gab es auch noch eine Kleinigkeit, 
jedoch erst, nachdem die Kinder ihren 
Spruch „Süßes, sonst Saures“ aufgesagt 
hatten. n Mit gruseligen Grüßen, Elke 
Glawe und das Team der Kita 

„Hexen, Skelette und Gespenster
ziehen heut von Haus zu Haus,
schauen auch in eure Fenster

und treiben böse Geister raus.“

Schauerliche kleine „Geister“ trieben in der Kita 
Schwielowsee ihr Unwesen  Foto: Autorin

K I TA  C A P U T H :

Hexen, 
Spuk und 
Kinderlachen 

Der Geltower Frauenchor Cantabella e.V. lädt ein zum 

Adventskonzert
am 07.12.2025

16.30 Uhr

in der Geltower Kirche

Zu Gast: Männerchor Concordia 1885 e.V. Eintritt frei, Spenden willkommen

„Liebe Redaktion des Havelboten, ich 
suche Menschen, die sich mit Handys 
auskennen. In Werder gibt es schon ein-
mal im Monat für Senioren Hilfe beim 
Umgang mit dem Handy. Schön wäre es, 
wenn sich dies auch in Caputh etablieren 
würde. Gibt es Menschen, die sich vor-
stellen können, dies ehrenamtlich hier 
anzubieten? Mit freundlichen Grüßen, 
Doris Ackermann.“ Anmerkung der Re-
daktion: Schon seit längerer Zeit versucht 

der Havelbote, eine Verbindung zwischen 
den Senioren und den Jugendlichen in 
Schwielowsee herzustellen – bisher ver-
geblich. Unser Ziel dabei ist es, die Erfah-
rungen und Kenntnisse der Alten für die 
Jugend nutzbar zu machen und anderer-
seits das technische Können der Jungen, 
z. B. am Smartphone und Computer, den 
Alten näherzubringen. Mittlerweile gibt es 
einige Strukturen sowohl in der Senioren- 
als auch der Jugendarbeit in Schwielow-

see. Wir denken dabei an den Senioren-
beirat und die mobile Jugendarbeit, aber 
auch an andere Formen der Organisation. 
So suchen z. B. die Heimatvereine drin-
gend Nachwuchs, ebenso Chöre und musi-
kalisch tätige Gruppen. Wie wäre es, wenn 
die Jugendlichen dort einmal eingeladen 
und vielleicht für die Arbeit begeistert wer-
den? Der Bedarf ist groß. Stellvertretend 
für viele Anfragen steht dieser Leserbrief. 
Wir werden dranbleiben. n  HB

Leserbriefe an die Redaktion
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H E I M AT V E R E I N  C A P U T H :

Kalender 2026 ist da!
Der Heimatverein Caputh lädt zu einem Jahr vol-
ler Bewegung, Gemeinschaft und Geschmack 
ein! Der neue Kalender bietet eine Rückschau auf 
vergangene Kalender des Heimatvereins. Jeder 
Monat führt auf eine neue Wanderung durch 
unsere wunderschöne Heimat – begleitet von 
einem Lieblingsrezept unserer Vereinsmitglieder. 
Er verbindet zwei Leidenschaften: die Liebe zur 
Natur und die Freude am guten Essen. Erhältlich 
im REWE-Markt Caputh und in der Tourist-Info 
am Caputher Schloss zum Preis von nur 7,50 Euro. 
n  HV Caputh

Regionale Weihnachtsgeschenke

Wer zu Weihnachten gern Regionales verschenkt, wird im Shop der Tourist-Information im Logier- 
haus am Schloss Caputh fündig. Ob feine Spezialitäten, handgemachte Produkte oder kleine Sou-
venirs – hier steckt jede Menge Heimatgefühl drin. Ein Besuch lohnt sich für alle, die auf der Suche 
nach besonderen Geschenken sind. Geöffnet ist von Montag bis Freitag, 10 bis 16 Uhr  
Foto: Martin Karnbach

Katrin Paulus (l.) und Sandra Peters  Foto: privat

F R AU E N S P O RTG R U P P E  D E S  SV  F E R C H  S A G T  DA N K E !

Zwei motivierte und 
motivierende Trainerinnen
Die Freude an Sport und Bewegung ist 
bei der Frauensportgruppe des SV Ferch 
ungebrochen. Das liegt nicht nur an den 
Teilnehmerinnen, sondern vor allem an 
den Übungsleiterinnen Sandra Peters 
und Katrin Paulus. In ihrer Freizeit berei-
ten sie die Kurse mit viel Ideenreichtum 
und abwechselnden Elementen vor. Ihre 
fachliche Kompetenz und ihre Geduld 
sind sprichwörtlich, sodass jede Trai-

ningsstunde zu einem besonderen und 
herausfordernden Erlebnis wird. Da-
durch entwickelt sich die Gruppe nicht 
nur sportlich, sondern es entsteht ein 
tolles Gemeinschaftsgefühl. Wir möch-
ten einmal an dieser Stelle Sandra und 
Katrin herzlich danken und hoffen auf 
noch viele schöne Stunden beim ge-
meinsamen Schwitzen! n Die Fercher 
Sportfrauen

Am 13. Dezember öffnet der Heimatver-
ein Caputh e. V. sein Haus am Krughof 28 
von 16.00 bis 18.00 Uhr. Bei Glühwein, 
Kaffee, Tee und Kakao in weihnachtli-
chem Ambiente laden wir ein, an der 
Feuerschale ein gemütliches adventli-
ches Beisammensein in der Adventszeit 
mit Gesprächen und zum Kennenlernen 
zu erleben.
Auch in diesem Jahr haben unsere Ver-
einsmitglieder wieder mit viel Liebe und 
Kreativität leckere Weihnachtskekse ge-
backen. Diese können verkostet und ge-
kauft werden. Kommen Sie vorbei, brin-
gen Sie Familie und Freunde mit und 
lassen Sie uns gemeinsam den Advent 
genießen! n  Helmut Matz

VO R W E I H N A C H T L I C H E S :

Advent im 
Heimathaus 
Caputh

Das Heimathaus Caputh, eines 
der ältesten Häuser im Dorf-
kern, wo die Dorfhistorie 
noch gelebt wird, lädt zum 
gemütlichen Beisammensein 
im Advent ein  Foto: Autor
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SG Geltow mit tollen Erfolgen für den TT-Nachwuchs
Am 11.10. fuhren wir mit acht 
Nachwuchsspielern nach Treu-
enbrietzen zu den Kreismeis-
terschaften. Hier wurden in 
vier Altersklassen die Kreis-
meister im Einzel und im Dop-
pel des Landkreises PM ermit-
telt. Dieses Turnier diente auch 
als Qualifikationsturnier für 
die nächste Stufe, die Landes-
bereichseinzelmeisterschaf-
ten. In jeder Altersklasse war 
für das Weiterkommen das Er-
reichen des 5. Platzes im Einzel 
erforderlich.
In der AK U11 gingen Janne 
Laube und Carlos Linné an den 
Start. Janne wurde Gruppen-
zweiter und traf im Viertelfina-
le auf den späteren Sieger, lei-
der verlor er es knapp. Damit 
war nur noch Platz 5 erreich-
bar. Durch zwei weitere Siege 
konnte er noch Platz 5 erspie-
len. Carlos war der Jüngste im 
gesamten Feld. Mit seinen erst 
acht Jahren konnte auch er 
schon ein Spiel gewinnen. 
Im Doppel U11 gingen Janne 

Laube und Charles Linné (noch 
Caputher SV) als Topfavoriten 
ins Turnier. Sie wurden ihrer Fa-
voritenrolle auch bis zum Fina-
le gerecht. Im Finale lief es zu 
Beginn nicht so wie erwartet. 

Nach 0:2 Satzrückstand (9:11; 
10:12) wurden die Vorgaben 
des Trainers endlich umge-
setzt. Am Ende stand der Sieg 
mit 3:2. Kreismeister! 
Für Greta Exler, AK U13, war es 
das erste Turnier und somit die 

Aufregung groß. Bei nur fünf 
Starterinnen war die Quali-
fikation schon fix. Am Ende 
konnte sie ein Spiel gewinnen 
und wurde 4. Im Doppel gab es 
noch Silber mit Elisa Geue (TTV 

Werder). Für Jakob Büntgen, 
ebenfalls U13, war im Viertelfi-
nale Endstation. Auch hier war 
jetzt nur noch Platz 5 möglich. 
Dieser wurde aber durch eine 
knappe Niederlage verpasst. 
Am Ende steht ein Platz 7. 

Für unsere vier Teilnehmer bei 
der AK U19 Richard Materne, 
Max Achtzehn, Tom Rosenberg 
und Patrick Zengler lief es 
mehr oder weniger wie er- 
wartet. Max unterlag erst im 

Finale seinem Gegner  
aus Stahnsdorf, kann  
sich aber Vizekreismeister 
nennen. Tom unterlag lei-
der im Viertelfinale, konn-
te sich am Ende aber auch 
noch Platz 5 erspielen. Pa-
trick war schon vorquali-
fiziert. Für Richard hingen 
die Trauben im ersten 
U19-Jahr noch sehr hoch. 
Er konnte leider kein Spiel 
trotz großer kämpferi-
scher Leistung gewinnen. 
Im Doppel mit Max war 
auch in der 1. Runde 

Schluss. Es fehlen noch Tom 
und Patrick, die in der Doppel-
konkurrenz Top gesetzt waren. 
Sie wurden ihrer Favoritenrolle 
gerecht und wurden verdient 
Kreismeister! n  Jan Mundt, 
Sport- und Jugendwart TT

Hinten v.l.n.r.: 
Tom Rosenberg, 
Max Achtzehn, 
Patrick Zengler, 
Richard Materne, 
Betreuer Jan 
Mundt; vorne 
v.l.n.r.: Jakob 
Büntgen, Charles 
Linné (noch 
Caputh), Janne 
Laube, Greta Ex-
ler, Carlos Linné 
und Maskott-
chen „Thomas“  
Foto: Nancy 
Laube

Heimatzeitung „Der Havelbote“ 

Herausgeber und Verleger: Gemeinde Schwielowsee,  
Die Bürgermeisterin, Potsdamer Platz 9,  
14548 Schwielowsee, Tel.: 033209 – 7690. 

Redaktion: Jürgen Schiebert (verantwortlich), Marina 
Katzer (Anzeigen), Ingrid Schlegel (Lektorat), Sören Bels, 
Cathleen Grützmacher, Thomas Kühne, Peter Labauve, 
Dr. Dirk Schulze
Kontakt Redaktion:  
redaktion@havelbote-schwielowsee.de

Kontakt Anzeigenredaktion:  
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de

Der Havelbote,  
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee/OT Caputh, 
Tel. 0331 / 90 14 28 50

Druckerei: Gieselmann Medienhaus GmbH,  
Arthur-Scheunert-Allee 2,  
14558 Nuthetal/ 
OT Bergholz-Rehbrücke

DSGVO: Für die eingereichten Fotos wird dem 
Havelboten das Recht zur Veröffentlichung eingeräumt. 
Der Einsender trägt die Verantwortung dafür, dass alle 
Voraussetzungen nach der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSG) erfüllt und alle abgebildeten Personen, vor allem 
Kinder, mit der Veröffentlichung einverstanden sind.
Der Havelbote der Gemeinde Schwielowsee erscheint 
monatlich und liegt an nachfolgend benannten 
Auslagestellen zur Mitnahme bereit:
OT Caputh:	� Bürgerbüro Caputh / REWE-Markt / 

Kultur- und Tourismusamt /  
Bäckerei Markus

OT Ferch:	 Rathaus Ferch
OT Geltow:	�Bürgerbüro Geltow / REWE Markt / 

Theresia-Apotheke / Gartencenter Geltow
GT Wildpark-West: Bürgerclub Wildpark-West
Der Havelbote ist zusätzlich auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.schwielowsee.de veröffentlicht.
Veröffentlichungen geben die Meinung und Absicht  
der jeweiligen Autoren wieder, nicht die des Heraus
gebers und der Redaktion.
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu veröffentli-
chen, zu redigieren oder zu kürzen. Für unverlangte 
Zuschriften und Fotos übernimmt die Redaktion  
keine Haftung. Hinweis: Anonyme Einsendungen  
landen mit kühnem Schwung in unserem Papierkorb!
Der HB verwendet das generische Maskulinum und 
schließt damit alle Geschlechter ein.
 

Das Kürzel HB steht für Havelbote. Grafiken, wenn nicht 
anders angegeben: pixabay.com (Timolina; Willi 
Heidelbach; RadishAndSquirrel; Holger Grybsch; Ginger 
Marie 12; Raquel Candia; emmagrau; Nina Garman; 
Catkin; frankmoser; Monika Grafik, airinai125; Satheesh 
Sankaran; sym)

ANZEIGENPREISE:
Kosten für gewerbliche Anzeigen, schwarzweiß: 
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,65 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 1,35 €;
Rabatt für vertraglich gebundene Dauerkunden,  
die eine Anzeige in jedem Havelboten aufgeben: 10 %; 
ganzseitige Anzeigen A4: 300,- €

Kosten für Privatanzeigen
(z. B. Danksagungen/Hochzeit/Trauer), schwarzweiß:
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,40 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 0,80 €

Für Farbanzeigen und Flyerbeilagen  
wenden Sie sich bitte an die Anzeigenredaktion 
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de.

Die Beilage von Flyern ist aus technischen Gründen  
bis spätestens zum Anzeigenschluss (siehe oben, 
Termine Havelbote) des jeweiligen Monats bei der 
Anzeigenredaktion anzumelden.

I M P R E S S U M

!!   B I T T E  B E A C H T E N :  T E R M I N E  H AV E L B OT E  2 0 2 5B I T T E  B E A C H T E N :  T E R M I N E  H AV E L B OT E  2 0 2 5   !!
Havelbote-Ausgabe Anzeigenschluss 

(Freitag, 11 Uhr)
Redaktionsschluss
(Montag, 11 Uhr)

Erscheinungstag Havelbote 
mit Amtsblatt

Dezember 28.11. 01.12. 17.12.

Redaktion erreichbar unter: redaktion@havelbote-schwielowsee.de oder 0331 / 90 14 28 50; 
Anzeigenredaktion erreichbar unter: anzeigen@havelbote-schwielowsee.de



Der HavelboteNovember 2025� Seite 13

Nicht vergessen:Nicht vergessen:

der Gemeinde Schwielowsee der Gemeinde Schwielowsee 
für alle Senioren der Ortsteile für alle Senioren der Ortsteile 
Ferch, Geltow und Caputh am 29.11.2025Ferch, Geltow und Caputh am 29.11.2025  
Wie schon im Havelboten Oktober angekündigt, hier noch 
einmal die herzliche Einladung an alle Senioren der 
Gemeinde Schwielowsee zu unserer Weihnachtsfeier am 
      

29.11.2025 um 14.00 Uhr im Hotel „Märkisches 
Gildehaus“, Schwielowseestraße 58, Caputh.
 

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Schwielowsee sowie 
die drei Ortsvorsteher freuen sich, mit uns gemeinsam 
in die Vorweihnachtszeit zu starten!
Ein vielseitiges Programm erwartet Sie, dargeboten 
von Kindern der Kita und der Albert-Einstein-Schule 
Caputh, der Kindertanzgruppe des Fercher Karnevals-
vereins und natürlich dem Caputher Männerchor 
und dem Handglockenchor. 
Leckerer hausgebackener Kuchen vom Fährhaus 
sowie Kaffee oder Tee stehen kostenlos für Sie bereit, 
und Schüler der sechsten Klassen der Albert-Einstein-Schule 
freuen sich schon darauf, für Sie als Servicekräfte da zu sein.

Herzlichst Ihr                                                                                                                                              
Dr. Wolfgang Thiele                                                                                                                             
Vorsitzender der AWO Caputh 

AWO-Weihnachtsfeier AWO-Weihnachtsfeier 

Erleben Sie Kunst, 
die verbindet. Unser 
neuer Kalender 2026 
begleitet Sie mit ein-
drucksvollen Motiven 
aus vergangenen und 
kommenden Ausstel-
lungen im Museum 
der Havelländischen 
Malerkolonie. 
Von Siegward Sprottes abstrahierter Naturverbundenheit 
bis zu den Seestücken märkischer Gewässer und einem 
spannenden Brückenschlag zur Künstlerkolonie Heikendorf 
– jeder Monat öffnet neue Perspektiven auf die Landschafts-
malerei. Abbildungen: 12 Motive, Maße des Kalenders:  
420 x 297 mm. Sie können den Kalender zum Preis von  
17,00 Euro direkt über unseren Online-Shop www.havel-
laendische-malerkolonie.de bestellen oder im Museum der  
Havelländischen Malerkolonie erwerben.  n  Carola Pauly

M U S E U M  D E R  H M K :

Der neue Kalender ist da!

Volkssolidarität Wildpark-West
Mittwoch, 17. Dezember, 15.00 Uhr

Weihnachtsfeier 
mit dem 

Handglockenchor 
Caputh

Kaffee & Kuchen, 
Wiener & Karoffelsalat

Wo:	� Bürgerclub Wildpark-West  
Zum Birkengrund 8
Rosemarie Nehrkorn, Tel. 03327 / 57 19 89

Die Caputher Handglocken  
Foto: Anja Bastian
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 a.v.geltow@hotmail.com

I N

GELTOW

A M  G R A S H O R N ,  S C H W I E L O W S E E ,  1 4 5 4 8

GELTOWER VEREINE LADEN EIN 
ZUM 2. VEREINSWEIHNACHTSMARKT AM 

1 3 .  D E Z E M B E R  A B  1 4  U H R  

•LIVE SAXOPHON •

• MÄNNERCHOR •

• POSAUNENCHOR •

• WEIHNACHTSMANN •

• TURMBLÄSER •

14:00 - 15:00 UHR

15:30 - 16:00 UHR

16:00 - 17:00 UHR

17:00 - 18:00 UHR

18:30 - 19:00 UHR
• TANZ IN DIE WEIHNACHT •

MIT ÜBERRASCHUNGS-ACTS
20:00 - 22:00 UHR 

FRAGEN AN

WEIHNACHTSMARKT

EinladungEinladung
Zu unserer diesjährigen

 

Weihnachtsfeier der Volkssolidarität Geltow 
laden wir alle Senioren aus Geltow ganz herzlich ein!

Samstag, den 6. Dezember
Beginn: 12 Uhr

Ort: Tanzschule Fairtanzt in der Caputher Chaussee 8
Unkosten: 10,- Euro/Person

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag 
bei Musik, Tanz und einem abwechslungsreichen Programm. 

Mittagessen und Kaffee inbegriffen!

Bitte bringen Sie entsprechendes Schuhwerk für den Tanzsaal mit.

Anmeldung bitte bei Gisela Olbrich, Tel.: 03327 - 7 40 12 10
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Einladung  
BürgerBündnis Schwielowsee 

Die Ortsgruppe Geltow trifft sich am
Mittwoch, 3. Dezember um 19:00 Uhr

in der Gaststätte „Am Grashorn“.

Die Ortsgruppe Caputh trifft sich am
Donnerstag, 4. Dezember um 19:00 Uhr

in der Gaststätte „Krus am See“.
 

BürgerBündnis Schwielowsee buergerbuendnisschwielowsee  

www.bürgerbündnisschwielowsee.de 

Wir reisen durch die Zeit
Wir reisen durch die Zeit

23. Januar 2026 23. Januar 2026 / 20:00 Uhr/ 20:00 Uhr

FreitagsFaschingsFete mit GastvereinenFreitagsFaschingsFete mit Gastvereinen

24. Januar 2026 24. Januar 2026 / 19:00 Uhr/ 19:00 Uhr

Chorfasching mit ShowprogrammChorfasching mit Showprogramm

25. Januar 2026 25. Januar 2026 / 15:00 bis 18:00 Uhr/ 15:00 bis 18:00 Uhr  / Einlass ab 14:00Uhr/ Einlass ab 14:00Uhr

KKiinnddeerrfasching am Sonntagfasching am Sonntag

Chorfasching in CaputhChorfasching in Caputh

Veranstaltungen finden in der Sporthalle Caputh statt.

Kartenvorverkauf auf dem Adventsmarkt: 06./7.12.25 am Caputher Gemünde

Gäste sind zu unserem  Treffen 
            am Donnerstag, den 04.12.2025 
                    herzlich willkommen.

 Weitere Infos findet ihr auf unserer Website:

Gemeinsam für Schwielowsee!
  Mit gestalten.   Mit verändern.  Miteinander sein.

gruene-schwielowsee.de

Einladung

Einladung

Unsere Termine und weitere Infos findet Ihr unter

klima-schwielowsee.de
Tel: 033209-171488

Meistens am 4. Dienstag im Monat, diesmal aber

Dienstag, 9. Dezember
19.00 Uhr, im Bürgerhaus Caputh.

am

Liebe Senioren der Gemeinde Schwielowsee,

  KAFFEEKLATSCH am NEUEN ORT!
Wir laden Sie herzlich ein zum 

„Gemütlichen Beisammensein 
mit Weihnachtsgeschichten“

am Donnerstag, 11.12., 15.00-17.00 Uhr in die Begegnungsstätte 
Geltow (Eingang ehem. Jugendclub Grashorn), Am Wasser 2-4
Wir wollen in gemütlicher Runde in vorweihnachtlicher Stim-

mung das Jahr Revue passieren lassen. 
Eine Anmeldung aus Platzgründen bitte bis zum 04. 12.!
E-Mail: l.hultsch@web.de oder mobil 0176/ 51967807

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Seniorenbeirat der Gemeinde Schwielowsee 

seniorenbeirat@schwielowsee.de
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Familienzentrum & Jugendarbeit Schwielowsee 
Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien & Senioren

ANGEBOTE 
FÜR FAMILIEN

MONTAG
Babygruppe für Eltern mit Babys 
bis ca. 6 Monaten 
09.30 – 11.30 Uhr
Anmeldung vor erster Teilnahme 
erwünscht. Gemeinsam singen, 
spielerisch die Welt entdecken und 
uns bei Kaffee/ Tee austauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende

DIENSTAG

Krabbelgruppe für Eltern  
mit Kindern bis ca. 2 Jahren
09.30 – 11.30 Uhr/ Für Eltern und 
Kinder, die Lust haben gemeinsam 
mit anderen Familien zu singen, zu 
spielen und sich auszutauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende

DONNERSTAG 
Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kindern bis ca. 2 Jahren
09.30–11.30 Uhr 
Für Eltern und Kinder, die Lust 
haben, gemeinsam mit anderen 
Familien zu singen, zu spielen und 
sich auszutauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende.

Spielenachmittag für Familien 
15.30–17.30 Uhr/ Gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee, Tee und 
Spiel- und Bewegungsangeboten 
für die Kinder. 
Kosten: 1 Euro Spende 
Kommt gern zahlreich zu uns.

FREITAG
Schwangeren- und Babyfrühstück 
am 12.12.
mit Netzwerk gesunde Kinder
09.30–11.30 Uhr/  
Anmeldung 2 Tage vorab im FZ. 
Kosten: 2 Euro Spende

FORTDAUERNDE ANGEBOTEFORTDAUERNDE ANGEBOTE
Babybegrüßungspaket – Kinder 
Willkommen in Schwielowsee
Im Familienzentrum erhalten frisch 
gebackene Eltern der Gemeinde 
Schwielowsee das Begrüßungs-
paket mit vielen Überraschungen. 
Bitte meldet euch im Familien- 
zentrum an.  

Tauschbörse für Kinderbekleidung
Tausche zu klein gewordene 
Kleidung deiner Kinder bis Größe 
128. Öffnungszeiten: Während der 
Angebote und nach Vereinbarung. 
DERZEIT BITTE KEINE NEUEN SPEN-
DEN! Danke.

ANGEBOTE FÜR 
KINDER AB 8 JAHREN
& JUGENDLICHE

DIENSTAG
Cool Cooking am 02.12. 
15.00 – 17.00 Uhr/ Kochangebot für 
Grundschüler, ohne Eltern/ 
Anmeldung bis zum Vortag im FZ/ 
Kosten: 2–5 Euro je nach Gericht

Cool Gaming am 16.12.
15:00–17:00 Uhr für Grundschüler 
ohne Eltern/ ohne Anmeldung

ADD/Parkour in Caputh 
Zw. 10 und 14 Jahren 
17.30 – 19.00 Uhr (14+ Jahre)
Dauerangebot/Schnupperstunde 
nach Anmeldung möglich
Wo: in Caputh – den genauen Ort 
erfahrt ihr vom Trainer. 
Kosten: 20 Euro/ Monat 
Anmeld.: lukas@pib-akademie.de
Leitung: Lukas Schapp 
(www.potsdam-in-bewegung.de)

MITTWOCH

Kreativ-Tag am 10.12.
14.30–16.00 Uhr/ Kreativangebot 
für Grundschüler, ohne Eltern

ANGEBOTE 
FÜR ERWACHSENE 

DIENSTAG

Frauen-Fitness mit Lena
19.00–20.00 Uhr/ Anmeldung im 
FZ, Kosten: 60 Euro für 8 Termine
Wo: wird bekanntgegeben 
Anmeldung im FZ
Chit-Chat English – Englischkurse
„Book Club” Advanced 
17.15 – 18.45 Uhr 
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: 
susanglim@gmail.com

MITTWOCH
Singen für Seniorinnen 
14.30–16.00 Uhr/ Singen und ge-
meinsam Spaß haben. EG Bürger-
haus/ Anm.: Marianne Ohnesorge 
033209/884108

Chit-Chat English – Englischkurse
B1 Kurs │ 17.30 – 19.00 Uhr
Dauer: 10 Wochen à 90 Minuten
Kosten: 80 Euro (zzgl. Kursbuch)   
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: susanglim@gmail.com

DONNERSTAG
Spielenachmittag für Senioren
13.30–16.00 Uhr/ Bei Rummikub und 
Co. einen spaßigen Nachmittag ver-
bringen/ Erdgeschoss Bürgerhaus

Wer möchte ein Projekt starten 
oder kreativ tätig werden?
Kommt gern mit uns ins Gespräch! 
Vom Workshop, über Vätertreffen und 
einer Nähgruppe ist so viel möglich – 
gemeinsam. Wir freuen uns auf Euch.
 

FORTDAUERND
 

Beratung für Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen
Termine bitte mit Frau Borrmann 
vereinbaren, Tel.: 0178 - 211 83 40 

Für ein 
„Väter unter 
sich”-Treffen 
meldet Euch 
bitte bei 
Interesse. 
Hier entsteht 
wieder etwas. 
Bleibt dran!

Infos: Anne Steinberg, Sozialarbeiterin 
Mobile Jugendarbeit Schwielowsee, Straße der Einheit 3, 
14548 Schwielowsee / OT Caputh, Mobil:  0157 / 853 084 69
eMail: mja.schwielowsee@stiftung-job.de, 
www.stiftung-job.de

NEUE SPRECHZEITEN der Sozialarbeiterin der 
Mobilen Jugendarbeit Schwielowsee Anne Steinberg

Infos und Anmeldung: 
Lisa Reinke & Katrin Kley (SHBB/KJSH e. V.), 
Tel. 033209 / 20 39 11 o. 0173 / 2 97 35 67, 
Familienzentrum, Straße der Einheit 3, 
14548 Schwielowsee/OT Caputh; 
E-Mail: fz-schwielowsee@shbb-potsdam.de

Liebe Familien 
und Freunde des FZ!

Das Jahr geht zu Ende 
und wir kommen am 

18.12. zu einem 

Weihnachts-
brunch

in der Krabbelgruppe 
zusammen. 

Ferner gibt es ein kleines 
weihnachtliches 
Zusammensein
am Nachmittag
im Familiencafé. 

https://www.familienzent-
rum-schwielowsee.de
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WEIHNACHTSZAUBER
28.11., ab 16 Uhr; 29.11. + 30.11., ab 15 Uhr 
Der Fercher Weihnachtsmarkt 
läutet die Adventszeit ein und verwandelt 
den Ort in ein festlich duftendes Winterpara-
dies. Zwischen Glühwein, Quarkbällchen und 
Lichterglanz warten liebevoll gestaltete Stände 
mit Geschenkideen, Gestecken und weihnacht-
lichen Leckereien. Ein besonderes Highlight ist 
am Samstag um 18 Uhr der Spielmanns- & Lam-
pionumzug. Ein stimmungsvoller Treffpunkt 
für die ganze Familie zum Start in die 
schönste Zeit des Jahres.
Ort: Burgstr. 1, Fercher Karnevalsclub e.V., 
www.fkc-schwielowsee.de
30.11., 11–18 Uhr
18. Wildparker Weihnachtsmarkt
Mit der winterlichen Auszeit genießen Sie die 
einzigartige Atmosphäre eines kleinen, aber 
feinen Weihnachtsmarktes für Groß und Klein.
Ort: Am Markt, Wildpark-West
Wildpark e.V., Dr. Carsten Leßner, 
www.potsdam-wildpark.de/ 
06. + 07.12., ab 15 Uhr
Caputher Adventsmarkt
Am zweiten Adventswochenende erstrahlt das 
Caputher Gemünde erneut im Lichterglanz: 
Im Wasser spiegeln sich unzählige Lichter und 
verleihen dem Caputher Adventsmarkt eine 
magische Atmosphäre. Der Weihnachtsmann 
schaut auch in diesem Jahr wieder mit seinem 
prachtvoll beleuchteten Boot vorbei. Zahlreiche 
weihnachtlich geschmückte Stände laden dazu 
ein, Kunsthandwerk und liebevoll Handgemach-
tes zu entdecken. Ein buntes Bühnenprogramm 
bietet weihnachtliche Unterhaltung und hält 
für Groß und Klein so manche Überraschung 
bereit. Am Abend kann zur legendären Fährdis-
co ab 20 Uhr auf der Tussy II getanzt werden.
Ort: Am Caputher Gemünde
Männerchor „Einigkeit“ Caputh 1907 e.V., 
www.maennerchor-caputh.de 
13.12., 14 Uhr
Vereinsweihnachtsmarkt in Geltow
Besuchen Sie den stimmungsvollen Weih-
nachtsmarkt der Geltower Angelfreunde! 
Freuen Sie sich auf festliche Leckereien, 
Glühwein und weihnachtliche Lieder.
Ort: Vereinsgelände Geltower Angelfreunde 
1946 e.V, Am Grashorn
Geltower Angelfreunde 1946 e.V, Sven Mut-
schischk, www.geltower-angelfreunde.de 

13.12., 12-16 Uhr
Schmaus an der Wache
Gemeinsam stimmen wir uns auf das Weih-
nachtsfest ein. Genießen Sie die Kochkunst 
unserer Feuerwehrküche bei weihnachtlichen 
Klängen. Vorbestellungen sind erwünscht.  
Ort: Feuerwehr Ferch, Sonnenhang 1
Freiwillige Feuerwehr Ferch, Tel. 033209-70893, 
www.feuerwehr–ferch.de 

29.–30.11. & 06.–07.12., 14 – 20 Uhr 
Beleuchteter Garten zur Adventszeit
Erleben Sie in diesem Jahr den Japanischen 
Bonsaigarten erstmalig zur Adventszeit. Der 
Garten und das Teehaus sind am 1. und 2. Ad-
ventswochenende geöffnet und eindrucksvoll 
illuminiert! Freuen Sie sich auf eine unbe-
schreiblich stimmungsvolle Beleuchtung, mit 
Feuerschalen und Stockbrot, einigen Specials 
und stiller Atmosphäre, fernab des Weih-
nachtstrubels. (Der letzte Einlass ist 19 Uhr!)

Ort: Japanischer Bonsaigarten, Fercher Straße 61
Japanischer Bonsaigarten, Tilo Gragert, 
www.bonsai-haus.de

KONZERTE ZUR WEIHNACHT
07.12., 15 Uhr 
“SoNg” Adventskonzert
Der A-capella-Chor „SoNG“ aus Caputh lädt 
Sie ein, die vorweihnachtliche Stimmung 
in der SchlossGalerie Haape zu genießen. 
Mit festlichen und besinnlichen Liedern aus 
verschiedenen Kulturen, fokussiert auf Licht 
und Hoffnung, schafft der Chor eine magische 
Atmosphäre. „SoNG“ – Singen ohne Noten, ein 
Chor aus etwa 40 leidenschaftlichen Sängern 
und Sängerinnen, geleitet von Susann Glim-
merveen, bietet ein vielfältiges Repertoire in 
verschiedenen Sprachen und Traditionen. 
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
Schlossgalerie Haape, 
www.schlossgalerie-haape.de
21.12., 15 Uhr 
Weihnachtskonzert in der Schlossgalerie
Die Caputher Pianistin und Sängerin Amelie 
Protscher und der Saxophonist und Sänger 
Thomas Walter Maria laden zu einem festlichen 
Weihnachtskonzert ein. Gemeinsam präsen-
tieren sie ein stimmungsvolles Programm aus 
bekannten Weihnachtsklassikern und eigenen 
Kompositionen – mal besinnlich, mal schwung-
voll, immer mit viel Gefühl und Charme.
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
Schlossgalerie Haape, 
www.schlossgalerie-haape.de

LESUNG
30.11., 15 Uhr 
Lesung: Meinen Garten will ich mit Genies 
bepflanzen
Alma Schindler wurde um 1900 als das schöns-
te Mädchen Wiens bezeichnet. Sie war Ehefrau, 
Witwe, Geliebte, Muse und Freundin einiger 
der wichtigsten Künstler des beginnenden 
Jahrhunderts. Sie war Verteidigerin der Werke 
ihrer Männer, aber auch Nutznießerin der 
weltweiten Erfolge. Sie konnte am Ende ihres 
Lebens mit 84 Jahren auf einen „gut bestellten 
Garten“ blicken.
Teil 1: Teil 1: Alma Mahler-Werfel und Gustav Klimt, 
Gustav Mahler, Oskar Kokoschka
Es liest: Monika Bienert
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
SchlossGalerie Haape & Cultura e.V., 
www.schlossgalerie-haape.de, 
www.cultura-schwielowsee.de
14.12., 15 Uhr 
Lesung: Meinen Garten will ich mit Genies 
bepflanzen
Alma Schindler wurde um 1900 als das schöns-
te Mädchen Wiens bezeichnet. Sie war Ehefrau, 

Witwe, Geliebte, Muse und Freundin einiger 
der wichtigsten Künstler des beginnenden 
Jahrhunderts. Sie war Verteidigerin der Werke 
ihrer Männer, aber auch Nutznießerin der 
weltweiten Erfolge. Sie konnte am Ende ihres 
Lebens mit 84 Jahren auf einen „gut bestellten 
Garten“ blicken.
Teil 2:Teil 2: Alma Mahler-Werfel und Walter Gropius 
und Franz Werfel
Es liest: Monika Bienert
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
SchlossGalerie Haape & Cultura e.V., 
www.schlossgalerie-haape.de, 
www.cultura-schwielowsee.de 

WORKSHOP
03.12., 10.00–12.15 Uhr
Watercolor Doodle – Zum Jahresende wird es 
farbenfroh und vergnüglich 
Malen am Morgen in der SchlossGalerie Haape 
Auch in diesem Jahr begleitet Sie Künstlerin 
Sabine Braun auf einer Reise durch verschie-
dene Maltechniken, die Anregung geben und 
sich mühelos zu Hause wiederholen lassen. 
Das Basismaterial wird gestellt (Papier, Pinsel, 
Wasserfarben). Anmeldung bitte per Mail an: 
sabine@pinselinsel.info. 
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
Sabine Braun, www.atelier-pinselinsel.de

13.12., 10.00–12.30 Uhr
Offener Singkreis
Der Singkreis in Caputh findet einmal im Monat 
statt und richtet sich an musikbegeisterte 
Jugendliche, Erwachsene und Senioren. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. Gesungen werden 
einfache spirituelle Lieder aus aller Welt (Gos-
pels, Mantras, Lieder aus Taizé u.a.). Auch kurze 
angeleitete Meditationen können Teil des Pro-
gramms sein. Gesungen wird von 10.00–11.30 
Uhr, danach ist Zeit für geselliges Beisammen-
sein mit Speis und Trank – Bitte eine Kleinigkeit 
für das Buffet mitbringen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Bitte um Anmeldung.
Ort: Gemeindehaus der Ev. Kirche Caputh, Str. 
der Einheit 1
Karin Fröhlich, Musiktherapeutin in Ausbildung, 
0163 9681258, karin@wasindirklingt.de 

Veranstaltungen in Schwielowsee im Dezember
mit freundlicher Unterstützung vom Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde Schwielowsee

Á

Watercolor Doodle – die Ideen kommen beim 
Arbeiten  Foto: Sabine Braun

Illuminierter Bonsaigarten zum Advent Foto: JBG 
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GESPRÄCH
10.12., 9.30 Uhr
Seniorenfrühstück
Genießen Sie in gemütlicher Runde ein leckeres 
Frühstück mit guten Gesprächen und neuen 
Bekanntschaften. Um telefonische Anmeldung Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten.wird gebeten.
Ort: Ev. Gemeindehaus Caputh, Straße der 
Einheit 1
Seniorenbeirat Schwielowsee, 033209/71168, 
seniorenbeirat@schwielowsee.de

WANDERUNG
03.12., 13 Uhr
Wanderung Nesselgrund, Tam-Denkmal, Klass-
Kreuz und Sandgrube am Kieskutenberg
Der Heimatverein Caputh e.V. organisiert jeden 
1. Mittwoch im Monat Wanderungen in die 
märkische Heimat. Dazu sind alle, die Freude an 
einer 6 bis 10 Kilometer langen Wanderstrecke 
haben, herzlich eingeladen. 
Treffpunkt: Forsthaus Templin
Caputher Heimatverein e.V., Tel. 033209-70260, 
www.heimatvereincaputh.de 

TANZ
10.12., 19 – 20.30 Uhr
Tanzbewegt 
Tanzen ist die schönste Art, sich zu bewegen 
und in der Welt etwas zu bewegen. Mit viel 
Freude tanzen wir zu schwungvollen und 
ruhigen Melodien aus verschiedenen Ländern. 
Die Bewegungsabläufe sind leicht erlernbar. 
Anmeldung erforderlich bis 24 Stunden vor dem Anmeldung erforderlich bis 24 Stunden vor dem 
jeweiligen Termin.jeweiligen Termin.
Ort: Sportverein Ferch, Glindower Weg 31 
Jacqueline Koch, Tanzpädagogin, 
Tel. 0173 6172326

KRÄUTERWERKSTATT FERCH
Kammeroder Weg 4 
Heidi Knappe, Tel.: 033209 43 90 78, 
www.kraeuter-heidi.de 

05.12., 14–18 Uhr 
Unsere kleine, romantische 
Weihnachts-Kräuterwerkstatt
Es erwartet euch ein romantisches, familiäres 
Ambiente. Heiße Quitte, Feuerschale, „wilde“ 
Snacks, Mamas Butterstollen, Leckeres vom 
Wild, Märchenerzähler(in), Gestricktes zum Ver-
schenken und Selbstbehalten, Körbe, handge-
siedete Seifen, Honig, Säfte, Weine, Kaffee und 

Gebäck aus der Region, Getöpfertes, 
Pastellmalerei, Bücher und natürlich 
unsere „Kräuter-Heidi“-Produkte. 
Eine Anmeldung istEine Anmeldung ist nicht nicht erforder- erforder-
lich – einfach kommen!lich – einfach kommen!

DAUERAUSSTELLUNGEN 
Sa+So, 11 – 16 Uhr 
„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus, 
Bürgerhaus
Straße der Einheit 3, Caputh
Tel. 033209 217 772, 
www.sommeridyll-caputh.de

Sa+So, 12 – 16 Uhr
Museum der 
Havelländischen Malerkolonie 
Ausstellung: Künstler. Freunde. 
Johannes Hänsch und Paul 
Lehmann-Brauns
Beelitzer Str. 1, Ferch, 
Tel.: 033209 210 25, 
www.havellaendische-malerkolonie.de 

Sa+So, 10 – 16 Uhr
Schloss Caputh 
Straße der Einheit 2, Caputh 
Tel. 033209 703 45, www.spsg.de  

Sa+So, 12 – 18 Uhr und nach 
Vereinbarung unter 
info@schlossgalerie-haape.de 
Schlossgalerie Haape 
Krughof 38, Caputh, 
Tel. 0170 5248891,
 www.schlossgalerie-haape.de  

Sa+So, jeweils von 12 – 18 Uhr 
und nach Vereinbarung unter 
0177/332 11 64
Atelier Ralf Wilhelm Schmidt
Wilde Natur gezeichnet, 
Ausstellungen sowie Workshops
Straße der Einheit 91, Caputh, 
Tel. 0177 3321164, 
www.ralfwilhelmschmidt.de

Lauschtour „Fontane am Ohr“ 
Gehen Sie mit der „Lauschtour-App“ 
auf Entdeckungsreise rund um den 
Schwielowsee und hören Sie kleine 
Minireportagen mit O-Tönen und 
spannenden Hintergrundinfos zu den 
Sehenswürdigkeiten. Die Lausch-
punkte sind rund um den See verteilt 
und machen von einem Punkt auf 
den nächsten neugierig. Die App ist 
kostenlos im Apple App-
store und bei Google Play erhältlich. 

www.schwielowsee-tourismus.de

+++

Weitere Veranstaltungen in Schwie-
lowsee unter: schwielowsee-touris-
mus.de/veranstaltungen 

Á

Klass-Kreuz am Nesselgrund zwischen Potsdam 
und Caputh  Foto: Helmut Matz

Weihnachts-

Fernsehn
Auch wenn wir‘s manches Mal noch gern sehn,
muss ich doch warnen vor dem Fernsehn.
Da wird gelogen und betrogen
und fleißig übern Tisch gezogen,
was alles noch verzeihlich wär
(die Wahrheit hat es immer schwer).
Die Werbung für die Wunderwaffen,
die makellose Körper schaffen,
der Quatsch mit all den Zusatzstoffen, 
um langes Leben zu erhoffen,                                                                                                                                        
wär lustig, wenn nicht sehr viel Leute                                                                                                                            
auf diese Weise leichte Beute
von all den Halsabschneidern werden,                                                                                                                      
die sich noch tummeln hier auf Erden.                                                                                                                      
Drum Vorsicht, was ihr euch so anseht 
und was man euch so alles andreht!
Der Rat gilt übrigens für alles!
Er gilt im Falle eines Falles 
für jeden Herzschlag unsres Lebens
und jede Stunde unsres Strebens.

Dieter Scholte
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Kontakt
Leitender Pfarrer: Propst Dr. Arnd Franke
Pfarrvikare: P. Heribert Kerschgens SDS, Raphael Weichlein 
Hochschulseelsorger: P. Marc-Stephan Giese SJ
Diakon: Prof. Johann Ev. Hafner
Krankenhaus-Seelsorgerinnen: Martha Musiolik (St. Josefs-Krankenhaus), Jolanda 
Schulte-Werning (Klinikum „Ernst von Bergmann“) 
Präventions-Beauftragte: Claudia Plaumann-Jung
Zentrales Pfarrbüro: Marlies Oesker, Pater-Bruns-Haus, Am Bassin 2, 14467 Potsdam, 
E-Mail: pfarrei@allerheiligen.de, Tel. 0331-230799-0, geöffnet Montag – Freitag 9-12 Uhr
Priester-Notruf: 0170-189 4525 
Aktuelle Informationen: https://www.allerheiligen.de/

Gemeinden St. Peter und Paul Potsdam und Maria Meeresstern Werder 
St. Peter und Paul, Potsdam, Am Bassinplatz: 
Samstag: 18 Uhr 
Sonntag: 10 Uhr, 12 Uhr (Liturgie im byzantinischen Ritus der ukrainischen grie-
chisch-katholischen Kirche, anschließend Kirchenkaffee), 18 Uhr (erster Sonntag im 
Monat englischsprachig) 
Mittwoch: 9 Uhr 
Donnerstag: 18 Uhr 
Freitag: 6.30 Uhr Rorate-Messe (5. und 12. Dezember), 18 Uhr (12.+19. Dezember) 
Maria Meeresstern, Werder: Sonntag 11.30 Uhr, Mittwoch 18 Uhr, Freitag 9 Uhr 
Kapelle St. Josefs-Krankenhaus: Dienstag 15.30 Uhr
Hochschul-Gottesdienste: Sonntag 18 Uhr (www.ksg-potsdam.de/)
Weihnachten und Neujahr: Mittwoch, 24. Dezember (Heiligabend): St Peter und Paul: 
15 Uhr Krippenandacht mit Krippenspiel, 22 Uhr Christmette; Maria Meeresstern: 
18 Uhr Christmette
Donnerstag, 25. Dezember (Erster Weihnachtstag): St. Peter und Paul: 10 Uhr, 18 Uhr 
(englischsprachig); Maria Meeresstern: 11.30 Uhr 
Freitag, 26. Dezember (Zweiter Weihnachtstag): St. Peter und Paul: 10 Uhr; Maria Mee-
resstern: 11.30 Uhr 
Mittwoch, 31. Dezember (Silvester): St. Peter und Paul: 9 Uhr, Maria Meeresstern: 
17 Uhr (Jahresabschluss-Gottesdienste) 
Donnerstag, 1. Januar (Neujahr): St. Peter und Paul: 10 Uhr; Maria Meeresstern: 18 Uhr
Termine: 
Freitag, 28. November: Andacht Canto Cosmico von Ernesto Cardenal (St. Peter und 
Paul, 18.30 Uhr)
Samstag, 29.November: Senioren-Adventsfeier von St. Antonius und St. Peter und 
Paul (St. Antonius Babelsberg, 13 Uhr) 
Sonntag, 30. November: Benefizkonzert des Stabsmusikkorps der Bundeswehr (Maria 
Meeresstern, 16 Uhr)
Sonntag, 30. November: Konzert für Trompete und Orgel (Thilo Hoppe, Trompete, 
Andreas Zacher, Orgel) mit Werken Alter Meister zum Advent (St. Peter und Paul, 
16 Uhr; Karten zu 8 Euro, erm. 6 Euro)
Samstag, 6. Dezember: Nightfever (St. Peter und Paul, 19 Uhr) 
Sonntag. 7. Dezember: Advents-Lieder-Konzert der Bürgerstiftung Potsdam, Benefiz-
konzert für bedürftige Kinder (St. Peter und Paul, 15 Uhr) 
Sonntag, 14. Dezember: Chorkonzert (Propsteichor Potsdam, Andreas Zacher, Leitung 
und Orgel) mit adventlicher Chor- und Instrumentalmusik (St. Peter und Paul, 16 Uhr; 
Karten zu 8 Euro, erm. 6 Euro)
Erster Sonntag im Monat: Willkommenstisch für neue Gemeindemitglieder (St. Peter 
und Paul, nach dem 10-Uhr-Gottesdienst) 
Erster Montag im Monat: Andacht im Raum der Stille, Flughafen BER (12 Uhr) (Flug-
hafen-Seelsorge) 
Zweiter Dienstag im Monat: Senioren-Gottesdienst und -Frühstück (Maria Meeres-
stern, 9 Uhr)
Erster Mittwoch im Monat: Senioren-Frühstück (St. Peter und Paul, Pfarrhaus, nach 
dem 9-Uhr-Gottesdienst)
Freitags: Jugendtreffen in der Pfarrei Allerheiligen (abwechselnd in Potsdam und Ba-
belsberg, 19 Uhr, Informationen auf allerheiligen.de/jugendkalender) 
Letzter Samstag im Monat: Kirchenführung (St. Peter und Paul, 12 Uhr)
 

„Wachen, um die Welt zu retten“ – Begegnungsabend im FrauenZimmer mit Schwes-
ter Elis Alberta Ribeiro dos Santos (Pater-Bruns-Haus St. Peter und Paul, 3. Dezember 
2025, 20 Uhr); Schwester Elis dos Santos ist indigene Ordensfrau des Volkes der Mura 
in Brasilien. In einem durch Landbesetzung Mitte der neunziger Jahre entstandenen 
Stadtviertel am Rand der Amazonasmetropole Manaus gründete sie die „Casa Ama-
zônica“, das Amazonashaus, als Ort der Begegnung und Zentrum ökologischer und 
sozialer Erneuerung. 
Die Sternsinger-Aktion 2026 steht unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsin-
gen gegen Kinderarbeit“. Anmeldung für Besuche der Sternsinger: pfarrei@Allerhei-
ligen.de oder im Pfarrbüro. Der Abschluss-Gottesdienst wird am 11. Januar gefeiert. 
Eine klingende Orgel für Maria Meeresstern: Für ihre neue Orgel bittet die Ge-
meinde um weitere Spenden. Spendenkonto „Pfarrei Allerheiligen“, 
IBAN: DE60 3706 0193 6000 4300 03, BIC: GENODED1PAX, Verwendungszweck: 
Orgel Werder. Informationen: orgel.werder@posteo.de
Gebets-Anliegen im Dezember für Christen in Konfliktgebieten: Beten wir, dass die 
Christen, die in Kriegs- oder Konfliktgebieten leben, besonders im Mittleren Os-
ten, Saat des Friedens, der Versöhnung und der Hoffnung zu sein vermögen.

K I R C H E N N A C H R I C H T E N

Programm und Infos
www.hoffbauer-stiftung.de

Kunst
Handwerk
Süßes
Herzhaftes
Festliches
Duftendes

Programm
14:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 

16:00 Uhr  Adventsliedersingen

17:30 Uhr  Konzert in der Inselkirche 

ADVENTSMARKT
HERMANNSWERDER  

So., 7. DEZEMBER 

14 – 18 UHR
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Tierheimführungen
DogDancingDogDancing

www.tiere-ev.de

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Das Tierheim Geltow lädt zumDas Tierheim Geltow lädt zum
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Evangelische Kirche Geltow,  Am Wasser 52, 14548 Schwielowsee
Termine Kirchgemeinde Geltow Oktober
Monatslosung Dezember 2025: Gott spricht: 
„Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die 
Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“ Mal 3,20
Gottesdienste
Fr. 28.11.	 18:00 Uhr	� Gottesdienst „Abendbrotkirche“ 

Gem.-pädagogin S. Merker-Mechelke, Pfn. J. Cor-
nell (Ev. Jugend Potsdam) und Konfirmanden

So. 30.11.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Advent
		  Pfn. Stefanie Schulten
		  an diesem Tag ist auch GKR-Wahl s.u.
So. 14.12.	 11:00 Uhr	� Gottesdienst zum 3. Advent  

mit Advents- und Weihnachtslieder- 
Wunschsingen anschl. wird der Christbaum 
geschmückt 
Pfr. Joachim Harnisch, Geltower Posaunenchor

Mi. 24.12.	 15:00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel
		  Pfn. Stefanie Schulten
	 17:00 Uhr	 Christvesper mit Posaunenchor
		  Pfn. Stefanie Schulten, Posaunenchor Geltow
Do. 25.12.	 11:00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  

am 1. Weihnachtsfeiertag
		  Prädikant Holger Rommel
Fr. 26.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst Chormusik mit Lesung
		  am 2. Weihnachtsfeiertag
		�  Caputher Kirchenchor  

unter Leitung Michael Zierenberg
		  Kirche Caputh (!)
Mi. 31.12.	 18:00 Uhr	� Gottesdienst zum Jahresausklang 

mit Abendmahl, Pfr. Joachim Harnisch
Veranstaltungen
So. 30.11.	 10 – 17 Uhr	�Gemeindekirchenrats-Wahl 

Während des Gottesdienstes ruht die Wahl
So. 7.12.	 16:00 Uhr	� Adventskonzert der Chöre in der Geltower Kirche
Sa. 13.12. 	 16:00 Uhr 	� Adventsmusik auf dem Weihnachtsmarkt Geltow
Der Posaunenchor Geltow spielt Advents- und Weihnachtslieder aus aller 
Welt. Wir freuen uns auf begeisterte Zuhörer
Fr. 19.12.	 19 Uhr	� Emporenandacht zum Advent 

Prädikant Holger Rommel
Gemeindekreise
Fr. 05.12. 	 14:30 Uhr 	 Gemeindetreff
Sie sind herzlich willkommen an unserer Kaffeetafel zu Andacht und Gesprä-
chen. Dr. Christa Hoffmann und Annette Fannrich
Di 16.12. 	 18:00 Uhr	 Arbeitsgruppe Orgel
Wir organisieren den „Orgelwinter in Geltow“ und freuen uns über Mitstreiter.
Di. 16.12. 	 19:30 Uhr 	 Singabend 
Alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben, sind herzlich eingeladen, 
für eine Stunde einfach mit einzustimmen.  (S. v. Dewitz)
Fr. 2.1.2025	 14:00 Uhr	 Gemeindetreff
Sie sind herzlich willkommen an unserer Kaffeetafel zu Andacht und Gesprä-
chen. Dr. Christa Hoffmann und Annette Fannrich
Der Posaunenchor probt jeden Montag 18.30 Uhr Kirche Geltow 
Ansprechpartner Joachim Harnisch, Tel. 01705694798
Christenlehre findet immer am Dienstagnachmittag statt:
1.-3. Klasse 14 – 14.45 Uhr in der Meusebachschule,
4.-6. Klasse 15.20 – 16.30 Uhr Geltower Kirche

Evangelische Gemeinde Geltow

Gottesdienste
GC – Gemeindehaus Caputh, KC – Kirche Caputh, G – Kirche Geltow
Fr 28.11.	 18.00 Uhr	G	� Abendbrotkirche (S. Merker-Mechelke, J. Cornell)
So 30.11.	 15.00 Uhr	GC	� Adventsfeier für Groß und Klein mit Kaffee und  

Kuchen (F.-M. Theuer)
So 7.12.	 10.00 Uhr	GC	� Gottesdienst mit Kirchenchor (L. Sinate)
So 14.12.	 11.00 Uhr	 G	� Gottesdienst mit Adventsliedersingen  

(J. Harnisch, Posaunenchor Geltow)
So 21.12.	 10.00 Uhr	GC	� Gottesdienst (S. Schulten)
Mi 24.12.	15.00 Uhr	KC	� Familiengottesdienst mit Krippenspiel  

(F.-M. Theuer, K. Fröhlich)
		  17.00 Uhr	 KC	� Gottesdienst / Christvesper mit Kirchenchor  

(F.-M. Theuer)
Do 25.12.	17.00 Uhr	 KC	� Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl (H. Rommel)
Fr 26.12.	 10.00 Uhr	KC	� Andacht mit Chormusik und Lesungen (Kirchenchor 

Caputh, Leitung M. Zierenberg)
Veranstaltungen
Gemeindehaus Caputh, Straße der Einheit 1, Caputh
Wöchentlich, 14-täglich, monatlich: 
Montag	 16.00 Uhr	 Seniorengymnastik	 D. Schulz
	 19.30 Uhr	 Gesprächskreis (1.12.)
Dienstag	 10.00 Uhr	 Instrumentalkreis „Tee und Töne“	 Y. Konecny
	 19.45 Uhr	 Kirchenchor	 M. Zierenberg
Mittwoch	 17.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 7. Kl. (3.12., 17.12.)	 S. Schulten
	 17.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 8. Kl. (10.12.)	 F.-M. Theuer
Donnerstag	14.00 Uhr	 Christenlehre 1.-3. Kl. 	 S. Merker-Mechelke
	 15.30 Uhr	 Christenlehre 4.-6. Kl. 	 S. Merker-Mechelke
	 14.30 Uhr	 Seniorenkreis (Frauenkreis; 18.12.)	 B. Junker,  
			   U. Langhans
	 19.30 Uhr	 Dilettänzer  
		  (Int. Folkloretanz; 27.11., 11.12.)	 M. Giebler
	 20.00 Uhr	 Posaunenchor (4.12.)	 J. Höchel
Freitag	 19.00 Uhr	 Instrumentalkreis BLECHwerkstatt	 S. Bülau
	 19.30 Uhr	 Handglockenchor 	 A. Sauerborn
Samstag	 10-12.30 Uhr	Offener Singkreis (13.12.)	 K. Fröhlich
Weitere Veranstaltungen  
GC – Gemeindehaus Caputh, KC – Kirche Caputh, G – Dorfkirche Geltow
So 30.11.	 10-15 Uhr	 GC	 Gemeindekirchenratswahl
Fr 5.12.	 16.00 Uhr		�  Lebendiger Adventskalender im Kirchpark Caputh  

(M. Oelker, F.-M. Theuer)
Sa 6.12.			�   Stand der Kirchengemeinde am Caputher Advents-

markt
Sa 13.12.	 17.00 Uhr	 KC	� Adventskonzert (Potsdamer Kammerchor,  

Leitung B. Scheerbarth)
Fr 19.12.	 19.00 Uhr	G	 Emporenandacht zum Advent (H. Rommel)
Mi 24.12.	22.00 Uhr	KC	� „Süßer die Glocken nie klingen“ - Musik zur Christ-

nacht (Peace Bell Choir Caputh, Leitung A. Sauerborn)

Evangelische Gemeinde Caputh
Gott spricht: „Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter 
ihren Flügeln.“ Maleachi 3,20 (Monatsspruch Dezember)

Kontakte:
Pfarrteam im Sprengel Caputh-Geltow:
E-Mail: pfarrteam.caputh-geltow@evkirchepotsdam.de
Pfarrer Frank-Michael Theuer, 
Tel. 033209 859832 (AB) und 0151 5634 5895; E-Mail theuer@evkirchepotsdam.de
Pfarrerin Stefanie Schulten, 
Tel. 0176 8495 9167; E-Mail schulten@evkirchepotsdam.de
Gemeindebüro: Grit Weirauch, Gemeindesekretärin, Straße der Einheit 1, 
14548 Caputh, E-Mail: pfarrsprengelbuero@evkc.de, Tel: 033209 20250
Sprechzeiten: Büro: Dienstag 17-19 Uhr, Freitag 10-12 Uhr; 
Pfarramt: Mittwoch 9-10 Uhr oder nach Vereinbarung (telefonisch oder per E-Mail).
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien:
Gemeindepädagogin Silvia Merker-Mechelke, Tel. 0151 599 38056, 
E-Mail s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de
GKR-Vorsitzender: Marc Oelker, E-Mail: gkr-vorsitz@evkc.de
Fahrdienst zu Veranstaltungen in Geltow: Bitte melden Sie sich bei Margret 
Giebler, Tel. 033209 71962 oder 01522 628 3467; bei Abwesenheit auch Susanne 
Schaarschmidt, Tel. 033209 21305.
Gebetskreis: Mit Gebetsanliegen wenden Sie sich gern an Margret Giebler, 
Tel. 01522 628 3467, E-Mail pm.giebler@t-online.de

K I R C H E N N A C H R I C H T E N

Kontakte: 
Pfarrteam im Sprengel Caputh-Geltow
Pfarrerin Stefanie Schulten, Tel. 017684959167
E-Mail: schulten@evkirchepotsdam.de 
Pfarrer Frank-Michael Theuer, Tel. 015156345895
E-Mail: theuer@evkirchepotsdam.de
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien: Gemeindepäd. Silvia Merker- Me-
chelke, Handy 015152929863, E-Mail: s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de
Friedhofsverwaltung: Renate Bäker, Am Wasser 13, 14548 Schwielowsee OT 
Geltow, Tel. 03327-56288,  E-Mail: r.baeker@evkirchepotsdam.de. 
Pfarrsprengelbüro Caputh-Geltow im Evang. Gemeindehaus Caputh
Grit Weirauch, Gemeindesekretärin, Straße der Einheit 1, 14548 Caputh
Sprechzeiten: dienstags, 17-19 Uhr und freitags, 10-12 Uhr
Telefon 033209/20250, E-Mail: pfarrsprengelbuero@evkc.de
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Traurig, dich zu verlieren, 
erleichtert, dich erlöst zu wissen, 
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Bianka Polz
geb. Schröder

* 1. September 1963       † 16. Oktober 2025

Wir danken allen, die unserer lieben Verstorbenen 
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, 
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Hinterbliebenen
Andreas Polz und Familie

Ferch, im November 2025

Danksagung 
  

Im Namen meiner Familie bedanke ich mich für die 
freundlichen und tröstenden Worte, die uns anlässlich 

des Todes meiner Mutter

Ursula Sydow
geb. Schelp 

erreicht haben.  
  

Hildrun Klebig

Caputh, im November 2025 

„Das Leben ist wie Fahrradfahren. Um das 
Gleichgewicht zu halten, muss man in Bewegung 
bleiben.“  

Albert Einstein 
 

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von 
unserem Vater, Schwiegervater und Opa 

 
Thomas Josef „Tommi“ Janosch 

 

* 23.03.1937     † 20.10.2025   
 

 
Danke für die Zeichen der Verbundenheit, aufrichtigen 
Anteilnahme und tröstenden Worte. 
Danke allen Wegbegleitern, Bekannten und Nachbarn, der 
AWO Sozialstation Michendorf, Frau Dr. Schlichting, dem 
Bestattungshaus Schellhase und der Rednerin Frau Götze. 

 

 Michaela Möckel und Andreas Janosch 
  mit Familien  

Nachruf

Wir haben in stiller Trauer Abschied genommen von

Dr. Utz Havemann-von Trotha
* 14.11.1941        † 16.09.2025

Mit Herrn Dr. Utz Havemann-von Trotha 
haben wir einen engagierten Wegbegleiter der 

Havelländischen Malerkolonie verloren.
Gemeinsam mit seiner Frau kuratierte er lange Jahre 

viel beachtete Ausstellungen für unser Museum in Ferch. 
Sein Engagement, sein Wissen und seine Kreativität trugen 

maßgeblich zum großen Erfolg des Museums bei.

Als Mitautor des Buches Fragen Sie mehr über den 
deutschen Impressionismus hinterlässt er ein wichtiges, 

über sein Leben hinauswirkendes Bekenntnis zur 
Landschaftsmalerei im Havelland.   

Wir werden Herrn Dr. Utz Havemann-von Trotha 
in unserer Erinnerung bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

In großer Dankbarkeit 
der Förderverein Havelländische Malerkolonie e. V. 
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AuszeitAuszeit
in AuszeitAuszeit
in 

Schwielowsee

www.auszeit-in-schwielowsee.de

6. AUSZEIT IN SCHWIELOWSEE

April & Mai 2023
Lassen Sie sich von gesunden Angeboten inspirieren!

Entspannung I Bewegung I Ernährung | Beratung

Schwielowsee – Staatlich anerkannter Erholungsort

Ältestes Potsdamer Bestattungsinstitut
seit 1926 im Familienbesitz

Hans­Albers­Straße 1 Tel. (0331) 61 22 98

Jägerstraße 28 Tel. (0331) 29 33 21
Charlottenstraße 59 Tel. (0331) 29 20 33

Rudolf­Breitscheid­Str. 45 Tel. (0331) 7 48 14 33
Ahornstraße 11 Tel. (0331) 70 44 23 00

www.schellhase­bestattungen.de

Bereitschaft Tag und Nacht

Unsere Filialen

Als Lohnsteuerhilfeverein mit über 1200 örtlichen Beratungs-
stellen bundesweit erstellen wir u.a. für Arbeitnehmer, Beamte, 
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft die komplette

EINKOMMENSSTEUERERKLÄRUNG
begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten Sie bei Fragen zum  
Kindergeld, zur Abgeltungssteuer bzw. zum Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V. – Lohnsteuerhilfeverein –
Beratungsstelle: Schmiedestraße 2b, 14554 Neuseddin
Beratungsstellenleiterin: Frau Ingrid Schlüter
Tel. 033205 501 60, Mobil 0173 2 33 56 26
Termine nach Vereinbarung
Mail: buero.ingrid.schlueter@web.de

Alle Höhen und Tiefen gingen über Dich hinweg. 
Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, 
es war Erlösung.

Irene Schmalzl
* 8. Juni 1929   † 21. Januar 2023

In stiller Trauer
Nadine, Stephan und Linda

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am 25.02.2023 um 10 Uhr 
auf dem Friedhof Caputh statt.

geb. Liedemann

Bestattungen

Trauerfloristik

Grabmale

schellhase­bestattungen.de

Ältestes	Potsdamer	Bestattungsinstitutseit	1926	im	Familienbesitz

Pflegeberatung & Alltagsbegleitung

Unsere Leistungen ab Pflegegrad 1 oder privat:
Pflegeberatung
• Beratungsbesuche halb- oder vierteljährlich 
• Begleitung vom Pflegeantrag bis zur Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen
Alltagsbegleitung
• � Einkaufsdienst • Begleitung (z. B. Spaziergänge, Friedhofsbesuche, Kultur,  
zu Terminen) • Betreuung (z. B. Gespräche führen, Spiele, Gedächtnistraining) 

• Unterstützung im Haushalt (z. B. Hilfe bei der Wohnungsreinigung)

E-Mail: so.vital@gmx.de� www.so-vital.de

... weil es zu Hause 
am schönsten ist.

Inh. Sandra Widelak

Wir suchen herzliche und engagierte Unterstützung 
in den Bereichen Hauswirtschaft und Betreuung.
Egal, ob du Berufsanfänger, berufserfahren oder
Ruheständler bist – bei uns bist du willkommen!
Keine Wochenend- oder Schichtarbeit.
Als Minijob oder Teilzeit (20 Std./Woche).

Bewirb dich jetzt – per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

... weil es zu Hause am schönsten ist.

Familientradition
seit 1889

Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, Anonym- 
und Baumbestattung

Glindow, Dr.-Külz-Straße 43 0 33 27 4 27 28
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10 0 33 27 4 30 18
Michendorf, Potsdamer Straße 7 03 32 05 4 67 93
Potsdam-Babelsberg, Lutherplatz 5 03 31 70 77 60

Tag und Nacht!

www.Bestattungen-Schallock.de

Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Arbeiten  
rund ums Dach

Schmerberger Weg 16 
14548 Schwielowsee/OT Caputh

e-mail: blank@dachdeckerei-blank.de 
www.dachdeckerei-blank.de

Tel.: 03 32 09.21 77-0 
Fax: 03 32 09.21 77-22
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Wir bringen Sie zum Klingen.

Für alle, die es nicht scha� en, regelmäßig in die 
Schule zu kommen. Die Gutscheinkarte bietet die 
Möglichkeit, individuelle Termine zu vereinbaren.

Eine 
Gutscheinkarte 
der 
Musikschule 
Geltow

Das perfekte 
Weihnachtsgeschenk:

Verschenken 
Sie Freude 
am Musizieren.

Gutscheinkarte 

Weihnachtsgeschenk:

Wir bringen Sie zum Klingen.

G U T S C H E I N

Musikschule Geltow
Chausseestraße 15
14548 Schwielowsee/Geltow

www.musikschule-geltow.de
post@musikschule-geltow.de
Telefon: 0162-1855538

am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / �
Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen��
(z. B.�Einkommen-,�Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�
Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,��
es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•��kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kon-
tenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als�Service�komme�ich�auch�zu�Ihnen�nach�Hause�oder�in�die�Firma.

Michael Kerkmann 
Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch

Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27  
E-Mail: info@buero-kerkmann.online

www.buero-kerkmann.online

Finanz- & Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 
�

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen�(z.B.�Einkommen-,��
Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,�es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•�kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kontenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als Service: Ich komme gern zu Ihnen nach Hause oder in das Unternehmen.

Michael Kerkmann, Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch
Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27, E-Mail: info@buero-kerkmann.online, www.buero-kerkmann.online

• Finanzbuchhaltung • Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: 4C
Preis: 52,- € + 40,- € Farbzuschlag = 92,- €

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: 4C     Preis: 74,25 € + 40,- € Farbzuschlag = 114,25 €

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: Schwarzweiß
Preis: 52,- € 

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: Schwarzweiß     Preis: 74,25 € 

Ihr
zuverlässiger

Partner

Olaf Starre
Maler- und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Hauffstraße 26
14548 Schwielowsee OT Geltow
Telefon:	03327. 55 66 9
Mobil:	 0173. 89 79 440
E-Mail:	 o.starre@t-online.de
www.malermeister-starre.de 

10% 
Preisnachlass 
für Senioren!

Ihr Service-Partner für VW und Skoda in Michendorf.

Autohaus Wilfried Kühnicke e. K.
Potsdamer Straße 95/97

14552 Michendorf
Tel.: 033205/718-0

mail@autohaus-kuehnicke.de
www.autohaus-kuehnicke.de

Meisterwerkstatt seit 1970

Haushaltsreinigung? GHS Schwielowsee! 
Mobil: 0176 44 22 94 22 
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

sandrin@mydecoration.shop

Sandrin Maschke-Csalódi

0163 / 77 88 184Straße der Einheit 27
14548 Caputh
Weberstraße 82

• Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar 

• Glynt Swiss Formula Produkte für deutlich mehr Volumen

 Salon Ha(a)rmonie,  
Burgstr. 9, 14548 Schwielowsee OT Ferch  

Tel: 033209-72301
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M a x - P l a n c k - S t r a ß e  1 6  .  1 4 5 4 8  S c h w i e l o w s e e

Büro 033209 - 21 77 32

kontakt@gc-zaunservice.de

Inhaber

www.gc-zaunservice.de

Mobil 0157 - 73 74 23 24

GÁBOR CSALÓDI
3D Bad-Design · Heizung · Sanitär · Gas · Solar · Hydraulischer Abgleich 

Bautrocknung · Wasseraufbereitung · Notdienst

MEISTERBETRIEB

Peter Geidel · Waldstr. 5 · 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172.16 16 260 · Telefon: 033209.43 96 98 · Fax: 033209.43 96 99

E-mail: info@geidel-haustechnik.de

� � � � � � � � � � � � � � � � �
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 Karosseriebau Ferch 
 

Unfallreparaturen - Richten - Ausbeulen - Schweißen  
Rostschäden                                        Vorbereitung TÜV  
 
                 Meisterfachbetrieb 
    P a s c h k o w s k i 
 

 

 
Beelitzer Str. 23a • 14548 Schwielowsee OT Ferch 
Tel. 0173-47 23 797 
www.karosseriebau-ferch.de 
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GmbH

Transporter gesucht?
Bei uns gibt’s große Leistung zum kleinen Preis

Ford Transit L3H3/L3H2 
Preis  Netto  30.244,00 € 
Brutto (inkl. 19% MwSt.) 35.990,00 €

EZ: 02/25, 6.493 km, Nutzlast zwischen 1000 kg und 1300 kg,
2,0 L Diesel EcoBoost, 165 PS, Automatik, durchschnittlicher
Verbrauch: 7,1L/100Km
Ausstattung: Rückfahrkamera, Navigationssystem,
Klimaautomatik, Tempomat

Ford Transit L4H3 
Preis  Netto  28.563,00 € 
Brutto (inkl. 19% MwSt.) 33.990,00 €

EZ: 02/25, 17.938 km, Nutzlast zwischen 2116 kg und 2447 kg,
2.0 L Diesel EcoBoost, 130 PS, Schaltgetriebe, durchschnittlicher
Verbrauch: 7,9L/100Km
Ausstattung: Rückfahrkamera, Tempomat, Spurhalteassistent,
Anhänger-Stabi-Programm (TSA)

AUTOHAUS SAKOWSKI GMBH 
Hauffstraße 36 
14548 Schwielowsee OT Geltow

www.autohaus-sakowski.de

KFZ-Meisterwerkstatt 
Alexander Korn

I N  C A P U T H

033209 / 70 843
033209 / 70 845

kfzwerkstattkorn@gmx.de

Friedrich-Ebert-Str. 17, 14548 Caputh 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

INSPEKTION • HOL- UND BRINGSERVICE • KAROSSERIEBAU 
UNFALLREPARATUREN • REIFEN- UND KLIMASERVICE  
HU/AU durch amtlich anerkannte Prüforganisationen

FRONTSCHEIBENWECHSEL • AUTOELEKTRIK
FEHLERDIAGNOSE • KFZ-SCHADENGUTACHTEN

KFZ-WERTGUTACHTEN

f

Gewerbegebiet Neuseddin
14554 Seddiner See Pappelallee 46 

 KANTINE 2000
Täglich wechselnde Gerichte!

kantine-2000.de Tel.: 033205 252707

 Mittagstisch ab 3,70�
Jedes Gericht auch zum mitnehmen!Haushaltsreinigung? GHS Schwielowsee! 

Mobil: 0176 44 22 94 22 
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com
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Bei Möbel C.H.R.I.S.T. beginnt die neue 
Wohnsaison mit einem exklusiven Abver-
kauf hochwertiger Möbel und Küchen!

Wir waren national und international auf 
den Möbel- und Küchenmessen und ha-
ben neue Ware geordert. Jetzt machen 
wir Platz für die neuen Kollektionen und 
Sie profitieren doppelt. Erstklassige Mar-
kenqualität zu einmalig reduzierten Prei-
sen. Ob edle Wohnlandschaften, stilvolle 
Wohnwände oder perfekt geplante Traum-
küchen - unsere Ausstellungsstücke warten 
mit attraktiven Preisvorteilen auf Sie. Erle-
ben Sie Design, Komfort und Qualität, die 
überzeugen, zu Preisen, die es so nur jetzt 

gibt. Markenmöbel & Designküchen zu Ab-
verkaufspreisen mit persönlicher Beratung 
und professioneller Planung.

Jetzt kommen, entdecken und sparen. 
Nur solange der Vorrat reicht, wenn 
weg, dann weg! Möbelhaus C.H.R.I.S.T.: 
Ihr Zuhause beginnt hier.

Herzlich willkommen

Ihr Christian Doeppner
Geschäftsführer

Christian Doeppner

MÖBEL & KÜCHEN

C8
11

Alle Preise ohne Deko. Modell- und Farbab-
weichungen sowie Irrtümer vorbehalten.
Für Druckfehler keine Haftung. Lieferung 
und Montage gegen geringen Mehrpreis.

direkt an der B1
inkl. 2 Elektro-Ladestationen

über 150 kostenfreie ParkplätzePMöbelhaus C.H.R.I.S.T. GmbH
14542 Werder/Havel ∙ Berliner Str. 105 
Telefon 03327 49107

Mo.-Fr. 10-18 Uhr
Sa. 10-16 Uhr
www.moebel-christ.de

/moebelchrist
/moebelchrist/

Großer KolleKtionswechsel

sPAren+++sPAren+++sPAren+++sPAren+++sPAren+++sPAren

sPAren+++sPAren+++sPAren+++sPAren+++sPAren+++sPAren

GRoßER KollEKTIoNSwECHSEl bEI C.H.R.I.S.T.
Jetzt Platz schaffen für Neues – und dabei richtig sparen!

KolleKtionswechsel 2025/2026

hier AKtuelle Fotos der neuen wAre 
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Claudia Schulze • Steuerberaterin
Bachelor of Arts in Steuern und Prüfungswesen

Büroadresse:
Schwielowseestr. 97 • 14548 Schwielowsee / Caputh
 033209 /80 700 • info@steuerberatung-caputh.de

Unsere Bürozeiten: 
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 16.30 Uhr
Freitag: 8.00 bis 14.00 Uhr

Gartenpflege
•	�Rasen- und Heckenschnitt
•	Pflanzarbeiten 
• Pflanzenpflege
•	Streicharbeiten

Faire 
Preise!

Garten- und Hauswirtschaftsservice 
in Schwielowsee

Mobil: 0176 / 44 22 94 22 • E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

Seniorenhilfe
•	Schriftverkehr aller Art
•	Vertragsoptimierung
•	�Beratung in allen Anliegen
•	�Einbau und Einrichtung  
von Geräten u. v. m.

WINTER-DIENST!
Hauswirtschaft • Reinigung • Reparaturen

Schwielowseestr. 33

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
Holzverkleidungen und vieles mehr

Hohe Eichen 1, 14548 Schwielowsee  
Tel. 0175 / 7 98 24 23  

E-Mail: tischlerei-engel-gmbh@t-online.de

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
• Holzverkleidungen und vieles mehr

Hohe Eichen 1 , 14548 Schwielowsee 
Tel. 0175-7 98 24 23, eMail: tischlerei-engel-gmbh@t-online.de

wünscht allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr.

Standardinserat ab 2024:

Weihnachtsinserat ab 2024:

Größe (unverändert) jeweils: 

1-spaltig/52 mm 
Farbe: Schwarzweiß

Fenster • Türen • Insektenschutz 
Rollläden • Reparaturen

Im Gewerbepark 22, 14548 Schwielowsee OT Caputh 
Tel. 033209 / 2 15 39 • Fax 033209 / 2 15 41

www.duering-fenstertec.de

Düring FensterTec GmbH
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL CORSA ¥

BRINGT SPASS AM
FAHREN.
Der Opel Corsa begeistert mit ausdrucksstarkem Design
und hebt sich mit dem charakteristischen Opel Vizor®
von der Masse ab. Begeistert von innen und außen und
das seit sieben Generationen erfolgreich.

UNSER FINANZIERUNGSANGEBOT

für den Corsa  GS  1.2 Direct Injection Turbo, 74 kW (100
PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe,
Betriebsart: Benzin

EFFEKT. JAHRESZINS 5,99 %
MONATSRATE 145,– €

Finanzierungsangebot: einmalige Anzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 24.241,21 €, Laufzeit:
48 Monate, Monatsraten: 48 à 145,– €, Schlussrate: 17.406,00 €, Gesamtkreditbetrag
(Netto-Darlehensbetrag): 19.890,– €, effektiver Jahreszins: 5,99 %, Sollzinssatz p. a.,
gebunden für die gesamte Laufzeit: 5,83 %, Barzahlungspreis: 19.890,– €.

Ein Angebot der Targo Leasing GmbH, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf, 
für die Autohaus Schachtschneider GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig
ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle
Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kombinierte Werte gem. WLTP: Kraftstoffverbrauch 5,1 l/100
km; CO

2
-Emission 114 g/km; CO

2
-Klasse: E

Potsdam
Beelitz

Glindow
Ketzin

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER GRANDLAND ¥

SELBSTBEWUSSTER
AUFTRITT MIT HÖCHSTEM
FAHRSPASS.

Was auch immer Sie im Leben vorhaben, mit dem
Grandland setzen Sie ein echtes Statement: das
beweisen sein mutiges und klares Design, der
ikonische Opel Vizor, das volldigitale Pure Panel und
auch seine innovativen Fahrer-Assistenzsysteme.
Der Innenraum bietet hochwertige Materialien in
Premiumdesign und ein beeindruckendes Platz­
angebot. Leistungsstarke und hocheffiziente
Motoren sorgen für jede Menge Fahrspaß.

¥  Adaptives IntelliLux LED© Pixel Licht²
¥  Volldigitales Cockpit mit 12"-Fahrerinfodisplay

und 10"-Touchscreen-Farbdisplay²
¥  Smarte Fahrer-Assistenzsysteme wie Front­

kollisionswarner mit Automatischer Gefahren­
bremsung²

¥  Klassenführende Infrarot-Kamera Night Vision²

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Grandland Edition, 1.2 Direct Injection
Turbo, 96 kW (130 PS), Start/Stop, Euro 6e Manuelles
6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 259,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 13.422,00 €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 36.400,00 €,
Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 990,– €  sind separat an
Schachtschneider GmbH & Co. KG zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis
Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die
Schachtschneider GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle
Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus
Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und
Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Privatkundenangebot inkl. Händler-Gebrauchtwageneintauschprämie i.H.v. 2 % der
UPE des Herstellers bei Kauf oder Leasing des Opel Neufahrzeugs und gleichzeitiger
Inzahlungnahme eines mind. 6 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelassenen
Altfahrzeugs der Marke Opel oder eines anderen Fabrikats, das nicht zum Stellantis-
Konzern gehört. Ausgenommen sind alle Altfahrzeuge der Stellantis Marken. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatten und Aktionen.

Kombinierte Werte gem. WLTP: Kraftstoffverbrauch 6,1
l/100 km; CO

2
-Emission 137 g/km; CO

2
-Klasse: E

² Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.
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UNSER FINANZIERUNGSANGEBOT

Finanzierungsangebot: einmalige Anzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 24.241,21 €, Laufzeit: 48 Monate, Monatsraten: 
48 à 145,– €, Schlussrate: 17.406,00 €, Gesamtkreditbetrag (Netto-Darlehensbetrag): 19.890,– €, effektiver Jah-
reszins: 5,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 5,83 %, Barzahlungspreis: 19.890,– €.
Ein Angebot der Targo Leasing GmbH, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf, für die Autohaus Schachtschneider 
GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches 
Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kombinierte Werte gem. WLTP: Kraftstoffverbrauch 5,6 l/100
km; CO2-Emission 126 g/km; CO2-Klasse: E
2 Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

DER OPEL CORSA

BRINGT SPASS AM
FAHREN.
Der Opel Corsa begeistert mit ausdrucksstarkem 
Design und hebt sich mit dem charakteristischen 
Opel Vizor®von der Masse ab. Begeistert von in-
nen und außen und das seit sieben Generationen 
erfolgreich.

für den Corsa GS 1.2 Direct Injection Turbo, 74 kW 
(100PS), Start/Stop, Euro 6d 8-Stufen-Automatik-
getriebe, Betriebsart: Benzin, inkl.:
•LED-Scheinwerfer mit Fernlichtassistent
•Toter-Winkel-Warner
•Sitz- und Lenkradheizung

MONATSRATE        145,-€

Standort Beelitz
Y Zum Bahnhof 1
 14547 Beelitz
B	033204 47 40

Standort Potsdam
Y Ulmenstraße 4
 14482 Potsdam
B	0331 55 04 40

Standort Glindow
Y Glindower Chausseestr. 18
 14542 Werder OT Glindow
B	03327 48 99 0

Standort Ketzin
Y Falkenrehder Chaussee 6A
 14669 Ketzin
B	033233 70 06 0
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NATüRLICH.
BESONDERS.

Am Gut 5 | 14552 Michendorf | Tel.: 033205 4 66 44

WEIHNACHTSSTERNE
AUS EIGENER PRODUKTION
· WEIHNACHTSWELT UND
 LICHTERZAUBER

· GEMüTLICHE STUNDEN
 IM CAFé

· WEIHNACHTSBäUME –
 IM TROCKENEN, SORTIERT 
 UND EINE RIESEN
 AUSWAHL.

rosengut.de
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Eva & Moritz – Ein neuer Fahrdienst aus Ferch

Wir sind die Familie Bechler aus der Kemnitzer Heide aus
Ferch und betreiben seit Anfang des Jahres unseren
Fahrdienst als Familienunternehmen.
Wir bringen unsere Fahrgäste zu ihren Terminen bei Ärzten,
Kliniken und Krankenhäusern, auch mit ausgestellten
Transportscheinen.
Wir bieten ebenso verschiedene Ausflugsfahrten an,
welche wir auch gemeinsam mit unseren Kunden
ausarbeiten. Wenn also das Interesse daran besteht, einen
besonderen Ort anzufahren oder eine Veranstaltung zu
besuchen, ermöglichen wir das gern.
Ebenso befördern wir unsere Fahrgäste sicher zu ihren
Familien- oder Firmenfesten und auch wieder nach Hause.
Wir haben auch einen Schul-Shuttle ins Leben gerufen, mit
welchem wir unseren Kindern einen sicheren Schulweg
gewährleisten können, ohne dass diese sich in überfüllte
Busse drängen müssen. Wir wollen mit unserer
Dienstleistung den ländlichen Raum rund um unseren
schönen Schwielowsee erschließen und das vor allem für
Menschen, die es nicht aus eigener Kraft schaffen, wie
unsere Senioren und Kinder mit ihren Familien.

Kemnitzer Heide 2,      Telefon: 033209 – 22 74 24     Mail: hallo@evaundmoritz.de 

14548 Schwielowsee OT Ferch     Mobil: 0151 – 591 835 90     Web: www.evaundmoritz.de

Haushaltsreinigung? GHS Schwielowsee! 
Mobil: 0176 44 22 94 22 
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

www.faehre-caputh.de

Der Fährmann und sein Team bedanken sich bei allen 
Fahrgästen, wünschen Ihnen schöne Weihnachten, einen
guten Rutsch und ein Super-Jahr 2023.  

Saison
Dezember – März  Mo. – Fr. 6.00 bis 20.00 Uhr

 

Sa. bis So. 7.00 bis 20.00 Uhr

Weihnachten und Silvester/ Neujahr Sammelkarten

Heiligabend   7.00  bis  17.00 Uhr 

1. Weihnachtsfeiertag   8.00 bis 20.00 Uhr 

2. Weihnachtsfeiertag   8.00 bis 20.00 Uhr 

Silvester   7.00 bis 20.00 Uhr 

Neujahr  10.00 bis 20.00 Uhr

FÄ H R E  C A P UT H 
S E I T  1 8 5 3

Winteraktion 

für PKW-

Sammelkarten von 

Dezember 

bis März!Öffnungszeiten Preise

Alle Karten sind zeitlich unbegrenzt und incl. aller Mitfahrer. Eine Sammelkarte 
entspricht 50 Fahrten.

1
60 
Euro

2
100 
Euro

3
150 
Euro

4
200 
Euro

5
240 
Euro

ACHTUNG! Im März 2023 wird die Fähre wegen TÜV 
voraussichtlich 4 Wochen gesperrt.

Aktuelle Fährzeiten erfahren Sie auch auf der 24-Stunden-
WhatsApp von Karsten Grunow, Tel. 0173 / 2 45 03 79
oder auf der homepage www.faehre-caputh.de.

Der Fährmann und sein Team bedanken 
sich bei allen Fahrgästen und wünschen 
Ihnen eine schöne Weihnachtszeit! 

6.00

6.00

November


